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Als  Auftakt  de's",,Landecker.

Uweltforums':  dessen  Zielsetzun-

g7 air in der  vorhergehenden  Aus-

Bäbe'  vorstellten,  sprach  DiözesanbiL

schof  Dr.  Reinhüld  Stecherim  Land-

ecker  Vereinshaussaal.

Durch  die  Wüste  Gobi  gebe  es eir

nen  Pfad,  gesäumt  von  Skeletten  ver-

endeter  Karawanentiere.  Diesem

Weg  gaben  die Bewohner  den  Na-

men',,Pfad  derNachdenkli'chkeit".  In

der  WüSte,  die  wir  durch  unsere  Le-

bensweise'yerursachten,  müßten  wir

jetzt  auch  einen  solchen  ,,Pfad  der

Nachdenklichkeit"  beschreiten,lei-

tete  derBischof  sein  Referat  ein,-  ii

dem  er etliche  Wegweiser-aufstellte.

Die  Diözese  Innsbruck  sei wohl

die fremdenverkehrsintensivste  der

Welt,  deshalp  erhielten  in,diese'm,

Gebiet  Umweltfragen  ,,besordere

B;isanz".  Etliche  Beispieleverdeutli-

chen,,die  Koplexität  der  Umweltfra-

ga- 'Jnsere  hei)figen.Bildungswege

Sekpil nicht  in der  Lage,  den  sie be-

schreifenden  jungen  Menschen,  in  '

die  Lage  zu  versetzen,  diese  Komple-

xität  begreifen  -zu' lernen.  'Stecher:

,,Unföte  heutigen  Bilduffigswege  bil-'

den  nur  Fachwisseri  aus  und  vernach-

lässigen  die  Zusammenschau."

Die,,Innenverarmung"  des Men-

schen  (iieht-  er als Hauptursache  für

das abhanden  gekommene  Maß  in

der  Betrachtung  und  Behandlung

der  Umwelt  durch  den  Menschen.

,,Es,  gehtum  Orientierungen  des Her-

zens  aiind  'um  geistige'Horizome,

unsere  Herzen  müssen.sich  ändern."

fen, ungezügeltes  Raffen  und unbe-

kümmertes  Wegwerfen'  herausge-

stellt.  Das   Genesis-Wort'  ,,Macht

euch.die  Erde  untertan"  wer,de  den

- ustypischeGesten'desMenschen   ChriskenimmerwiederzumVorwurf

'in  deiBegegnung  mit  der  Schöpi'urig  gemacht.  Es sei jedoch  so, daß sich

Gottes  hffffen  sich  herrisches  Schaf-  machtbesessenerFortschrittmitdie-

(" , . I

sem  'iVort  biblischae Weihe  zu geben

versuche.

Stecher:i,Heute  ist  die Konfettipa-
-rade  des Fortschritts  vorbei."  Immer

mehr  Mensföen  erkennen,  daß  man

nicht  alles  macheri  darf,  wasman  ma-

chen  kann.  Im"  Umgang  mit  der

Foto:  Josef  Huber,  Kufstein

EIN GESCHENKTIP  IN LL  l-l  ILH  SEKUNDE!

Mit Gold- ur'id Silbermünzen  in einem  schmucken  Etui liegen-Sie
immer  richtig.



Nr.  50 GE  M  E IN  D EBL  ATT 16. Dezember  1983

Namenstage der Woche: FR (16.12.): Adellieid,  Ado,  Rainald  - SA(17.12.):  Lazarus,  Jolanda,  Johannes  v. Matha  - SO

(18.12.): Gratian, Wunibald - MO (19.12.): Benjamin, Thea  - DI (20.12.): Eugen  v. Antiochien  -  MI  (21.12.):

Dominicus Spadafora - DO (22.12.): Jutta - FR (23.12.): Johannes  v. Krakau,  Harhnann,  Viktoria,  Dagobert  -
DieSonne,,gehtuntersich"  am21. Dezember.-JedunkleresübermDezemberschneewar,jemehrleuchtetderSegenim
nächsten  Jahr.

Scl'iöpfung  müßten  andere  Haltun-

gen  bestimmend  werderi:  bewahren-

de und  ehrfürchtige.  Zur  Geste  des

ungezügelten  Raffens  zitierte  der  Bi-

schof  Erich  Fromm,  der  schrieb,  je

stärker  der Mensch  den Hahn  des

Iinmer-melir-Wollens  aufdrehe,

umso  schlechter  gelinge  es ihm,  den

Becher  der  Freude  am Hochdruck-

strahl  zu füllen.

te Gesetz  im  Leben  erkannt  habe  und

die  Größe,  die  in den  sclieinbar  klei-

nen Dingen  ist. Albert  Schweitzer

habe  vor  seinem  Tod  gesagt:,,Ich  ru-
Raffen  macht  die Menschenhand  fe  die  Menschheit  zur  Ethik  der

Erziehung  zur  Ehrfurchi  ist für  Bi-  Eden  gegeben  habe,  damit  er ihn  be-
schof  Stecher  ,,eine  entscheidende  hüte  und  bebaue.  Bischof  Stecher:
Sache".  Die  Hemmung,  dies  oderje-  ,,Das  Bebauen  haben  wir  lange
neszutun,gehevorallem,,einerge-  geübt,  im Behüten  sind  wir  noch
wissen  Erwerbsgeneration"  ab. In  nichtsoinForm."AlsBischofmüsse

uns  müßte  wieder,,ein  Stück  Adal-  er immer  etwas  einweihen,  was ge-
bert  Stifters"  erwachen,  der  das sanf-  baut,  nicht  solches,  das  behütet  wur-

Dank  gebührt  an dieser  Stelle  den

vielen  fleißigen  Mitarbeiterinnen,
de.  die ihre  Zeit  und  Kunstfertigkeit  in

den  Diensteinerguten  Sacliegestellt
,,Die  Lacke  in  Viils  würde  ich  lieber  haben.

wei}ienalsdienächsteAutobahnbrük-  Dank  auch  für  die Bereitstellung
ke."  (In  der  Innsbrucker  Satelliten-  der Räumlichkeiten,  der Spar-Vor
stadtwurdeeii'iWeiherangeIegt,von  für ihre  finanzielle  Unterstützung
dem  die  Natur  in Form  vielgestalti-  sowie  der Bevölkerung  von  Zams,

:- gen tierischen  und  pflaüzlichen  Le-  die alle  wesentlich  zum  Gelingen
n bens  Besitz  nahm.)  Das  sind  Worte,  beigetragen  haben.

.r diemanausdemMundeeineshohen  Der  Erlös  dieses  Basars  wiri  ,ür

e VertretersderKirchegernhört,denn  SoziaIIiilfeverwendet.

d diesehatsichbisjetztaufdiesemGe-  FürdieÖsterreichische
n bietkeinRul'imesblatterworben.Die  Frauenbewegung
h Ausfuhrungen  Stecliers  haben  in ei-  Mathilde  Köcl'ile

Ehrfurcht  auf."zur  Kra}le.

Zur  Tiroler  Situation  stellt  Bischof

Stecher  ri.a. fest,  daß man  sich  viel-

fach  übernehme,  weil  man  die  wirt-

scliaftlicl'ie  Entwicklung  zu  über-

schauen  nicht  in der  Lage  sei;  es fehle

,,der  geweitete  Blick  in  ökonomi-

scher  Sicht".  Als  Konkretum  i'ührte

er die  Axamer  Katastrophe  an, die

man  auf  die Abholzung  von  Wald-

stücken  zwecks  Pistenschaffung  zu-

Weihnachtsbasar  in  Zams

Am  3. und  4. Dezember  veransial-

tete  die  Ö.F.B.  im  Pfarrhein'i  Zams  ei-

nen  Weihnachtsbasar,  der  ein voller
Erfolg  wurde.

Für  den  behinderten

Autofahrer

Auch  behinderte  Menscliei'i,  die

infolge  imer  Körperbehinderung

nicht  in der  Lage  sind,  ein  Kraftföhr-

zeug  zu lenken,  +iber  diese  zur  Forl-

bewegung  benötigen,  werden  auf

Ai"itrag  von  der Kraftfiförzerigsteuer

befreit.

Vot'aussctzung  isl  dafl  das Atilo
auf'  den  Nainen  des Beliiimerlcn  zti-

gcliissen  ist. DcrslempeffreieAntrag

ist an  das  Wohnsitzfinanziiinl,  in

Wien  an das Fii'ianzamt  für  Gebiili-

ren und  Verkemssteuern  zu ric'  i.

Wenn  der Körperbeliimlerle  li  +Il-

steuer-  oder  einkommenssteticr-

pilichtig  ist,  kaim  er mil  der  Bescliei-

nigung  über  die Bel'reiung  von der

Kfz-Steucr  bei seinen'i  zcisläimigen

Finanzamt  um dic Abgeltung  des

Memaufwandes  fiir  körperbe)iinder-

te Kriiftfiförer  iinsticlien,  das )-ür d+is

Jahr  ]983  monatlicli  1.800.-  beträgL

Dieser  Antrag  der Rückvergülung

(ür  das Jahr  1983 kiinn  bis 31. Miirz

1984  geslellt  werden.

d  Außerdem  können  die  von  der

7) Kfz-Steuer  Bef'reiten  beim  Magistrat

3( der  Stadt  Wien,  MagisiratsabteiIting

B 4, um eine  Bescheinigung  iiber  die
Befreiung  von  der  Parkomeier-

Abgabe  ansuclien.  Diese  Befrciungs-

bescheinigung  giltniilürlich  nur  zu-

sammei'i  mit  der  Parksclieibe.

Mit@lieder  der Autofülirerklubs
ARBO  und  OAMTC  bezahlen  einen

ermäßigten  Mitglicdsbeitrag,  sofern

sie von  der Kraf'tfiförzeugsteuer  be-

freit  sind.
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Ehningen  bei der Musikkapelle  Sehnann
Am  Samstag,  3.]2.1983,  hiell  die

Musikkapelle  Sclmann  ihren  dies-

jähriBen  Kameradschai'tsabeim  im

Gasthaus  LÖ  WEN  ab. Obmann  Lad-

ner  Franz  konnte  neben  allen

erschienenen  Musikanfen  n'i.  Gat-

tinnen  auc)'i  Pater  Andreas  Rolli,

Bgm.-Stv.  Herinaim  Tscfiiderer,

Bez.-Obi'iq.-Stv.  'Dir.  Paul  Koller,

Fremdenverkelirsobmann  Strolz

Hubert,  den  Obmann  der  Sclfützen-

kompanie  Korber  Sief'an,  den  Scliii+-

zenhauptmann  Wolf'  Ju)ius  ui'id  den

langjährigen  Kapellineister,  Xaver

Gröbner,  begrüßen.

Nach  dem  gemeinsamen  Abeim-

essen fiind  der  eigentliche  Hölie-

punkl  des Abeims  statt.  Der  langjiih-

rige Kapellmeister  Xaver  Gröbner

wurde für scine  203ährige  Tfüigkeil

sowie  fiir  seine  großen  Verdienste

um dte Mrisikkapelle  Sclinann  zuin

EHRENKAPELLMEISTER  er-

nannt.  Xaver  Gröbner  uiar  von

196]-1980  Kapelli'iieister  und  führte

in dieser  Zeit  die Mrisikkapelle  von

einem  ei'i'olgreiclien  Konzert  zhim

andercn,  übwohl  es fiir  i)in  oft  nichl

leicht  war,  den  wenigcn  Musikai"iten

')O einen  Sc)iwting  ufül  Scfüniß  ein-

Links: Ehrenobmann  Zangerl  Gebhard;  mitte:  Bez.-Obm.-Stv.  Paul  Kol}er;

rec)ils:  Ehrenkapellineister  Xaver  Gröbner.

te 5t/matutBans

/S

(':r:qg,i7rey. ';tc

(;Gl'füjü  m4 üne"  "  % )  1

ü- id

zudrtllen.  Auf  den zweiIen  Hohe-

punkt  des Abends  konnte  sicli  der

langjährige  Obinann  (und  immer

tlOch  aktiver  Mustkant)  Zangerl

Gebhard  freuen.  Er wurde  für  seine

lOjälirige  Tätigkeit  und  außerordent-

Itchen  Verdienste  für  das Blasmusik-

wesen  in Sc)inann  zun'i  EHRENOB-

MANN  erntmnt.  Gebliard  Zangerl

war  von  ]970  - 1980  0bmaim.  In;ci-

ner  Funktionszcit  wurde  die  Uinslel-

lung  au['  Normalstiinmung  uim  dcr

damit  verbrindenen  Neriinslruincn-

tterung  durcligeffilfü.  Im  Ja)ir  197=1

wurde  das l. Stanzerttilei  Musikfesl

abgchaltcn.  ES soll  aber  ahicli  nicm

unetwiihnt  blciben.  daß dei  Ehren-

obmann  den  Sclinii1is  l'ür,,seine  M+i-

sikkapcllc"  ii'iiiner  iuis  seiner  Cicldl.i-

sche beza!iltc  lll'l(l  diiß  ci bei It'dein

Mttstkatisfüig,,seine  MusiRliiiinei':i-

ticila  s.imt  Gattn'incn  ZLlt?l ifö-

schlteßeimen  Abeiidessen  eiifüid

Wii  itllc  hoi'l'en,  tlaß  cr,,seii'iI.  Flrigel-

hom=  noch  :.iruie  und  so wie  liislici

mll  Ficiitle  erLlingei'i  liißt

Bez.-Oliin.-Slv  Piuil  Kollci  s1n+ii'l

m  r%'imtirn  des  Bezuksvfüiiiitd

:tllcn  M+toiliiinlen  D,iiik  nu diis.ilige-

laul'cne  ri4usiJ.i1-n  iius  tind  gi.iltilie

dtc fünen zuteil  gcwiidene  Ehniiiiz

Gabc  GOll(S  - ietlei  soll  diese  Ciabc

er tn I'i(IlllCi'il  und  iiucli  iin  Ntiinen  dcs

Bez.-Ohin:inncs  Hol't;il  Di.  L,insei

vicl  Gliid-.  I'Cii dic Ztikainl't  rii'id  o.vci

tet'hm  cinc  '1l) gutc  Kiuneradscmifl

Bgin.-Slv.  'l"bcfüdeicr  sc1i1oJ3 sicli

dem Diink  und  <len Wtinsc)iei'i  des

Bez.-Obin.-Slv.  Koller  an und  gralu-

iierte  im  Nainen  dci  Gemeinde  Pett-

neu ui'id  iin  Niiüien  des Bürgcrmei-

slers  Dagobert  Lorenz  dei'ii  Ehrenka-

pellmeislcr  uim  dem  Elirenobmann

zu il'iren  Auszeichnungen.  Er sagle

zu, der  Misikkapclle  Sctmann  iiuc)i

über  die  Gemeiiidekassa  die ilir  ZLI-

steliende  Anerkennui'ig  zukoininen

zu lassen.

Mit  cinerkleinci'i  Toinbolii  uim  ge-

inütlichem  Beisanmiensein  bei

Zitherinusik  klang  der diesjiilirigc

Kameradschii['tsiibend  der  Musikka-

pelle  Schnann  iuis.  Z.R.

Redaktionsschluß  fiir  die

Nummer51/52

Die  heurige  Weihnachtsnummer

erscheint  als  Doppelnummer  51/52

am Freitag,  23. 12. Redaktionssclilutl

ist Montag,  19. 12.,  17 Uhr.  Die  Num-

mer  1/1984  erscheint  am Donnersfög,

5. Jänner  1984.  Redaktionsschlull  für

diese  Nummer  ist Monfög,  2. Jäiiner

1984,  17 Uhr.

Straßenkumpanei
Vor  einigen  Tagen  fuhr  ich  mil  dem

Au[o  von Landeck  nach  Pet[neu

Nach Prans kommt  mrr  ern PKW

en[gegen,  dessen  Lenker  mrnde-

sTens funfmal  Lichysignal  gibi  und

mtt beiden  Hariden  fuch[elT  Ich

denhe, aa murs hinrer  oer  Kurve

rrgendern  Hindernis  sein  11/7(;1 prr

sc!'te midi  vorsicli[ig  um drese  -

Doch nrch[s  Na)a. vrellercht  hrn[er

der nachsden  Kurve  Doch  auch  da

nrch[s Mrr komrnt  der  Gedanke.

ein lus[iger  SJdraßenkumpel  habe

rnir ein  klernes  Pflarizchen  gesedz[

Vor Srrengen srnd  es glerch  zwer

Fahrer  von Persorienwagen  die

lich(hupen  UnC/ liand(uch(eln  Je[z(

darnmerl's  mrr  Dummem,  da{3 ich

vor  meinen  Freunden  und  Helfem

pewarn+  werden  soll Und  ncr-nig

nach  der  Tankstelle  in Flirsch  falire

rch arn Gendannene-Radar  "or-

bei

Aber  ansla(t  meu»en  lieben

SLrarlelll»Lllnpeh1  dBnhbBr  ZLI  Seln.

nuro.oren  atgerliche  Gedanken  in

ineinenüSri»ri  leh  haltp  es glat'r  fur

moghelr darl  lene  dre rnrcli  lierr(e

so eu»dr:i':ghch  ge'tvan-iT  hahen.

auch lene  sein  /tütrnfen,  dre micli

nn(  i:srn  umfangreiclieri  InsIru-

merr[rantnn  des E(rarlenkamp(es

I»ehandeln  urid  nur ckanri  meu»e

Kumpel  werden  wenn  es gegen

dre Aufsrch(  geii(  Ich halle  es fur

moglrch  daß sre meuien  icli  sei

auch  Arihanger  des  Grtrnd':aI-

zes. Ubeme[ungen  der  S(raßen-

verkehrsordnung  seien  Kavalierq

deHkle,  ich sei  auch  eur Anhmger

des Nur-nrctd-erwischeri-Iassen-

Sportes.  Solches  Denkeri  urid  Ver

hal[en  ha( nrchr  mi(  5Araßenkar-ne-

radschaft  .iu [uri,  sondem  rst billige

Kumpaner  Ich brn froh.  daß  es Ver-

kehrsvorschritten  gibt  und  Leu(e.

die von  Berufs  wegen  darauf  se-

hen, dar3 sie eingehal[en  werden  ,

Und  wenri  ich Verkelirsvorschrif

Ien übeme(e  (was  sicher  [aglich

vorkomD),  so habe  rdr  che dafur

vorgesehenen  Sanklionen  zu

akzep[reren  Das  ha( nrcli(  mr( Mo-

rahsreren  zu [un, sondern  rsI eine

einfache  Schlußfolgerung  Mir isT

ganz  klar. daß  man  dem  Groß[eil

der  Verkehrsteilnehmer  rucht  mit

Psychologie  kommen  kann.  nrchl

auf Einsicht  durch  sanhe  Erzie-

hung  hoffen  darf.  Die  rners[en  wür

den  srch nur  an die Vorschritlen

hal[en,  wenn  sre dami(  rechnen

müß(en,  daß  alle  fünrKrlometerein

Gendarm  steht  und  )ede  Überlre-

Fung mindes[ens  500  S kosTet.

Ich ersuche  also  alle. mich  in

Hinkundt  mi+ solchen  kumpanei-

haften  Hrnwersen  zu verschonen.

Oswald  Perklold
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Handelsminister  beantwortet  Anfrage

von  Bundesrat  Ing.  Juen

Deraml8.Junil973zwischender  Staatsgebiet  kommt,  ist jedenfalls

Osterreichischen  E)ektrizitätswirt-  die  Existenz  des  österreichischen

schafts  AG  (Verbundgesellschaft,  Leitungsabschnittes  in  vollem

der  EGL  (Elektrizitätsgesellschaft  Umfang  notwendig.  Darüberhinaus

Laufenburg  AG,  Schweiz)  und  der  kann  die österreichische  Leitung  für

ENEL(EnteNazionaleEnergiaElet-  denAbtransportderimzuerrichten-

trica,  Italien)  abgeschlossene  Ver-  den  Inn-Grenzkraftwerk  Martina-

trag über  eine leistungsfähige  380  Prutz  aufgebrachten  elektrischen

kV-Leitungsverbindung  der Statio-  Energie  eingesetzt  werden.

nen Westtirol,  Pradella  (Schweiz)  Zu  den einzelnen  Fragen  darf  ich

und  Dugale  (Italien)  verpflichtet  die  folgendes  ausführen:

Partner,,,alles  zu unternehmen,  um  Zu  Punkt  l der  Anfrage:

in  mög1ichst  kurzer  Zeit  die  auf  Es  besteht  kein  Anlaß  zu  der

ihrem  Staatsgebiet  befindlichen  380  Annahme,  daß die Schweizer  oder

kV-Leitungsabschnitte  zu  bauen  italienischenPartnerdenam18.Juni

und  in Betrieb  zu setzen."  Während  1973 abgeschlossenen  Vertrag  über

die österreichische  Seite  dieser  Ver-  die  Errichtung  d.er gegenständlichen

pflichtung  bereits  nachgekommen  LeitungsverBindungen  nicht  einhal-

ist,  sind  sowohl  in Italien  als auch  in  ten  wollen.

der Schweiz  Probleme  hinsichtlich  Während  sich  die italienische  Sei-

der  Trassenwahl  bzw.  bei  Entschädi-  te weiter  umaeine geeignete  Trasse

gung  und  Landschaftsschutz  aufge-  fürdierund220kmlangeLeitungbe-

treten.  müht,  wird  die  Errichtung  des

Eine  Einschätzung  der Entwick-  Schweizer  Leitungsteiles  auf  Grund

lunginSüdtirolistäußerstschwierig  des baureifen  vorliegenden  Detail-

-dieENEListjedenf'allsnachwievor  projektes  bei  positivem  Abstim-

bemüht,  eine  befriedigende  Lösung  mungserfolg  noch  1984  in  Angriffge-

herbeizufiihren.  Der  oberste  Beirat  nommenbzw.andernfallsaufGrund

beim  Ministerium  für öffentliche  des  eingeleiteten  Enteignungsver-

Arbeiten  in Rom hat lediglich  fahrensmiteinerzeitIichenVerzöge-
empfohlen,  auf  Teile  der  geplanten  rungvonlediglicheinemJahrerrich-

Teilungstrasse  zugunsten  einer  gün-  tet.

stigeren  Trassenführung  zu vei'zich-  Zu  Punkt  2 der  Anfrage:

ten,  sodaß  derzeit  entsprechende  Siehe  die  Ausführungen  zu Punkt

AJternativtrassen  durch  die ENEL  l der  Anfrage.

ausgearbeitet  werden.  Demgegen-  DieLeitungwird-unddiesistkon-

über  kann  die  Realisierung  des  kret  absehbar  - ihrer  Zweckbestim-

Schweizer  Leitungsabschnittes  fiir  mungzugeführt.

etwa 1985 erwartet  werden.  Schon  Zu  Punkt  3 der  Anfrage:

aus dem  Kauf  eines  150 MW-Antei-  Ich bin bei den gegebenen  Sach-

les an der  HGÜ  Dürnrohr  und  dem  verhalten  nicht  bereit,  einer  Abtra-

Abschluß  eines Peagevertrages  mit  gung  der Leitung  zuzustimmen,  da

derVerbundgesellschaftisteinnach-  dies im Widerspruch  zu der beste-

haltiges  und dringliches  Interesse  henden  Dringlichkeit  und Notwen-

der Schweiz  an dieser  Leitungsver-  digkeit  für  diese  Leitung  stünde  und

5indunggegeben,  einemVertragsbruchderösterreichi-

Falls  es vorerst  nur  zur  Realisie-  schen  Seite  gleichzusetzen  wäre.

rung  des Abschnittes  auf  Schweizer  Steger

Benufsschulen  in  Landeck:  Setzte  die

Hödelskammer  den  nötigen  Dnick

dahinter  oder  nicht?
Dasistl'iierinderTatdieFragezu  ZurÜberschrift-Fragegibteszwei

:inem,,Tatbestand':  der  wohl  außer  Aussagen,  die eine  interessante  Ge-

Frage stem:  daß in bezug auf die gensätzlic)'$it  zum Ausdruck  brin-
Errichtung  der sich seit  langem  im  gen. Vor  einigen  Tagen  weilte  AAiB-

3espräch  befindlichen  Berufsschule  Chef  Prior  in Landeck  und  besuchte

-ür den  Lehrberuf  Hotel-  und  Gast-  die Betriebe  Reinhold  Greuter  und

7ewerbeassistent  und die Unterbrin-  das Blumenhaus Hammerle.

7ung der Kaufmännischen Beruf's- Während in der  Nachbesprechung
;chule  in angemessenen  Räumlich-  zum  Hammerle-Besuch  Umweltfra-

<eiten  kein  Fortschritt  zu verzeich-  gen erörtert  wurden,  stießen  beim

ien  ist.  Greuter-Besuch  (Reinhold  Greuter

-- --  --  Christbaumverkauf

Die  Stadtgemeinde  Landeck

bringt  hiemit  zur  Kenntnis,  daß der

Christbaumverkauf  ain  Samslag,

17. ]2.  1983,in  der  Zeit  von  8 - 13 Uhr,

so wie  letztes  Jahr  (Ho)'raum  Kinder-

garten  Ödl  durch  einen  Hiindlervor-
genommen  wird.

'- Der  Bevölkerung  wird  bekanntge-

geben,  daß eine  weitere  Christbaum-

abgabe  von seiten  der Stadtgemein-

de Landeck  nicht  mehr  erI'olgt.

Gleichzeitig  wird  darauf  vcrwie-

sen,  daß das  Selbstschlägern  von

Christbäumen  strengstens  untersagt

ist und  Zuwiderhandelnde  mit  Straf-

maßnahmen  zu rechnen  haben.  '

Der  Bürgermeister:

Anton  Braun  e.h.

verstiegen,  die sowohl  an den jat-

sachen  als auch  an jenen  Stellen  vor-

beigeht,  bei denen  allenfalls  das Vor-

haben  zu urgieren  wäre".,,Urgieren"

kommt  in diesem  Zusammenhang

recht  häufig  vor.  Spiß  und  Leitl  hät-

ten also nach Ansicht  der Kammer

nicht  an die Öffentlichkeit  gehen,

sondern  bei ihr  urgieren  sollen,  daß

sie  ihrerseits  wieder  urgiere.  Eine

Urgenz  zum  Quadrat  aiso,  deren

Ergebnis  in natura  bis jetzt  gleich

Null  ist. Der  ,,offensichtlich  völlig

unzureichende  Inf'ormationsstand"

der  beiden  Mandatare  kann  sich so-

mit  nicht  auf  ein etwa  im Geheimen

erreichtes  Ergebnis  der Kammerbe-

mühungen  beziehen,  sondern  nur

auf  diese Bemühungen  selbst.  Die
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Bäurinnen%,  in Pnutz 7 ?ür Ihre -
-I  WEIHNACHTSGESCHENKE

' finden Sie bei uns eine große  Auswahl  an sportlichen

' und modischen Damenpullovern  zu sehr

vernünftigen  Preisen.

Rundhals  nur 298.  -  I
298.  -  I
338.  -  I
368. -  I

I
I Lammwollpullover  V und

I Herrenhemden  Baumwolle

I Herrenflanellhemden

l Stehkragen Mode

I Wir  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch

' Ihr
L------

Viele  Bäurinnen  waren  in  der  Tracht  gekommen. Fotos  Perktold

Die  Bäurinnen  des Bezirkes  hiel-

ten  heuer  ihren  bereits  zur  Tradition

w  lenden  Tag  im  Festsaal  der

!i.ptschule  Prutz/Ried  ab.  Der

Festgottesdienst  wurde  von  Koope-

rator  Herbert  Traxl  zelebriert  und

vom  Paznauner  Männerchor  musi-

kalisch  gestaltet.  Zirka  350 Bäurin-

nen  des  Bezirkes  konnte  die  Bezirks-

tföurin  Paula  Kofler  begrüßen,  unter

ihnen  zahlreiche  Ehrengäste  wie

Bundesrat  Ing.  Max  Juen,  Maria

Hauser,  Leiterin  der  Abt.  für  Haus-

wirtschaft,  Dir.  Josef  Mair,  Bürger-

meister  Ing.  Gottlieb  Nigg,  Bezirks-

hauptmann  Hofrat  Waldner  und

Ok.-Rat  Franz  Greiter  wiesen  auf  die

Bedeutung  des Bauernstandes  und

der  Bäurin  in aunserer  Gesellschaft

hin.

Zum  a Älterwerden  habe  der

Mensch  eine  Fülle  von  Vorstellun-

gen,  positive,  meist  jedoch  negative,

sagte  Frau  Dr.  Renate  Wetjen,  die

d'  sFestvortrag  hielt,  Für  sie sei

Ai..iwerden  Eintritt  in  einen  Le-

Dr. Renate We0en vom  Sozialpädago-

gischen  Institut  der  SOS  Kinderdörfer

sprach  zum  Thema,,Alter  werden,  ist

das schlimm?"

. bensabschnitt,  der  sich,,im  Erwach-

senenalter  ankündigt  und  überleitet

in die  letzte  Lebensphase".  Der  Zeit-

geist  habe  vor  allem  zwei  Werte  in

den Vordergrund  gestellt:  Jugend-

lichkeit  und  Profit  im  Sinne  von

Nützlichkeit,  Leistung  und  Besitz.

Früher  sei das Alter  eine  maßgebli-

che  Gruppe  in  der  Gesellschaftgewe-

sen,  heute  habe  man  der  Jugend  ihre

eigene  Welt  zugewiesen  und  das

Alter  werde  als Verlust  und  Verzicht

aufgefaßt.  Die  Referentin  zeigte

unter  anderem  auch  Aspekte  auf,

unter  denen  man  das Alter  als Ge-

winn  sehen  könne.

Kammerpräsident  Ök.-Rat  Hans

Astner  ehrte  Ortsbäurinnen,  welche

diese  Funktion  seit  dem  Beginn  im

Jahre  1962 ausüben:  Frieda  Förg,

Faggen;  Midl  Schranz,  Fendels;

Agnes  Marth,  Hochgallmigg;  Anna

Ehart,  Flirsch;  Martina  Vogt,  Ischgl;

Maria  Hann,  Kaunerberg;  Steffi

Schranz,  Ladis;  Anna  Kathrein,  Ma-

thon;  Maria  Schönherr,  Pettneu;

Paula  Eiter,  Ried;  Luise  Zangerl,

Sclinann;  Gusti  Marth,  Serfaus;  Hil-

de  Jäger,  Spiss;  Maria  Scliieferer,  To-

badill;  Theresia  Thurner,  Zammer-

berg  und  Maria  Strolz,  St. Jakob.

Maria  Hauser  überreichte  die

Urkunden  an die neuen  Landwirt-

sföaftsmeisterinnen  Maria  Maier

aus Faggen  und  Mariaime  Lercher

aus Feicliten.

In der  Mittagspause  war  eine  Bü-

cherschau,  vorher  wurden  jedoch  die

leiblichen  Bedürfnise  aus  der  Schul-

küche  befriedigt.

Der  Nachmittag  gehörte  der

Tracht.  Unter  dem  Motto,,So  vielföl-

tig  und  stets  aktuell  ist  unsere

Tracht"  wurden  unter Leitung VO!1

Frau  Theres  Eigentler  Trachten  ge-

zeigt  und  Grundgedanken  zu  diesem

Thema  von  Univ.-Prof.  'KarlIlg  vom

Institut  für  Volkskunde  vorgetragen.

Die  musikalische  Umrahmung  der

gesamten  Veranstaltung  erfolgte

durch  die  Hauptschule  Prutz/Ried.

red.

Die  Bezirkskunde,,Das  Tiroler

Oberland"  neu  aufgelegt

Von  links:  Autor  Robert  Klien,  Dr.  Walter  Sackl,  Bezirkshauptrqann  Waldner,

Bezirksschulinspektor  Krismer.  Perjener  Fotostudio

Vergangene  Woche  wurde  die  von

der  Verlagsanstalt  Tyrolia  neu

herausgegebene  Bezirkskunde,,Das

Tiroler  Oberland"  aus  der  Taufe  ge-

hoben.  Bei der  Präsentation  in den

Räumlichkeiten  der  Buchhandlung

Tyrolia  waren  neben  dem  Verfasser

Oberschulrat  HSD  Robert  Klien  aus

Pfunds  eine  Reihe  von  Persönlich-

keiten  des  öffentlichen  Lebens  anwe-

send:  Bezirkshauptmann  Hofrat  Dr.

Waldner,  Hofrat  DDr.  Lunger,  Bez.-

Schulinspektor  Krismer,  Frau  Berta

Bräunlich  in Vertretung  von  Luise

Henzinger,  die  das Vorwort  schrieb,

Stadtpfarrer  Cons.  Lugger,  National-

rat Westreicher,  Landtagsabgeord-

neter  Leitl,  Dir.  Dr.  Juen  und  Dr.

Gohm.

Dr.  Sackl  gab  namens  der  Verlags-

anstalt  einen  Kommentar  zu dieser

überarbeiteten  und  ergänzten  (be-

sonders  auch  im Bi1dteil)  zweiten

Bezirkskunde,  die auch  ein neues

Format  erhalten  hat.

Auch  der  Bezirkshauptmann  habe

dieses  Unternehmen  stets  mit  Wohl-

wollen  begleitet.  Dr.  Sackl  dankte

auch  der  Kulturabteilung  des Landes

für  die  Unterstützung.  Er  habe  mit

Spannung  auf  die  Herausgabe  dieser

2. Auflage,  diein  der  Gestaltung  ganz

neu  sei, gewartet,  meinte  Veri'asser

Robert  Klien.  Es sei,,alles  sehr  gut

gelungen':  und,er  danke  dem  Verlag,

daß  man  seine  Wünsche  hinsichtlich

der  Gestaltung  so hervorragei'id  be-

rücksichtigt  habe.  Dem,,unermüdli-

chen  Geschichtsforscher"  Hofrat

Lunger  stattete  der  Autor  cbenso  sei-

nen  Dank  ab wie  Frau  Hasiinger  von

der  Tyrolia,  welclie  ihn,,in  Krisensi-

tuationen  iinmer  wieder  ermuntert"

habe.

,,Aus  zwei  Gründen"  freut  sich  Be-

zirkshauptmann  Waldner  über  die-

ses neue  Buch:  privat,  weil  er das

Buch  (bisher  die l. Ausgabe)  doch

immer  wieder  benötige,  und  im  Sin-

ne der  Gemeinden,  die  hierür  eben-

falls  Interesse  zeigten,  weil  diese  Be-

zirkskunde  den  Bezirk  insgesamt  gut

darstelle.  Für  die  Bezirkshaupt-

mannschaft  kaufte  deren  Chef  dann

als praxisorientierte  Handlung  auf

seine  Worte  hin  20 Exemplare  des

Buches,  das  ab sofort  iin  Buchhandel

erhältlich  ist und  auch  als  Weih-

nachtsgeschenk  dem  an Land  und

Leuten,  Handel  und  Wandel  in Ver-

gangenheit  und  Gegenwart  Interes-

sierten  willkommen  sein  dürfte.C,R
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ges bisher  bindendes  Recht  im  euro-

päischen  Bereich,  muß  dringend  ver-

bessert  werden.  Es müssen  endlich

die 72 jagd-  und  fangbaren  Arten

konsequent  in  allen  Ländern  der  Eu-

ropäischen  Gemeinschaft  geschützt

werden.  Es muß  dasselbe  Recht  auch

übernommen  werden  von  den  Län-

dern,  die bisher  in ihrer  Gesetzge-

bung  der  EG-VogelscliutzrichtIinie

noch  nicht  entsprochen  haben.-

Werter  Herr  Redakteur,

ch besuche  zur  Zeit  die HS Prutz

ind habe  vor  einigen  Tagen  nach

-Iamburg  an das  Komitee  gegen  den

logelmord  in  Italien  geschrieben

ind  um  einige  Drucksorten,  wie  zum

3eispie1  viele  Protestkarten,  Aus-

:chnitte  aus Zeitungen,  Aufkleber,

;ebeten,  welche  ich per  Postanwei-

:ung  bezahlt  habe.

Die  Protestkarten  verteile  ich  in

neiner  Klasse  (3b),  die  dabei  sofort

nitmachte.

Mein  Vater  meinte,  ich  solle  mich

loch  an  Sie  wenden,  und  hiemit

nöchteich  Sieim  Namen  vieler  mei-

ier  Mitschüler  bitten,  die  beigeleg-

en Drucksachen  zu  veröffentlichen.

Vielen  Dank  im  voraus

und  viele  Grüße  von

Eliane  Eder

Liebe  Eliane,  sehr  gerne  komme

ch Deinem  Wunsche  nach.  Es freut

nich  ganz  besonders,  wenn  sich  jun-

i e Mei'ischen  wie DL1 für die Natur
ii nsetzen  und  darüber  nicht  nur

:chöne  Aufsätze  schrei:  -n,  sondern

iuch  etwas  tun.

(Oswald  Perktold)

Zuerst  ein  Memorandum  des Ko-

nitees  gegen  Vogelmord  das  im

-Ierbst  1983  herausgegeben  wurde.

Nicht  nur  die  Zerstörung  der  Le-

»ensgrundlagen  im  Brutgebiet,  auch

jie  riesigen  Verluste  durch  Jagd  und

-abrikmäßige  Fanganlagen  beim  Zug

jurch  Südwest-  und  Südeuropa  ver-

ninderi'i  Bestäi'ide  einheimischer

Vogelarten  in bedenklicher  Weise.

Die  jä)'irlich  allein  in Italien  vernich-

(eten,  scliiilzungsweise  300 Mil)io-

nen  Zugvögel  hätten  eine  unvorstell-

:iare  Zahl  von  Schadinsekten  von

insgesamt  ca. 50 Millionen  kg Ge-

viclit  pro  Monat,  veri'iiclitet.  Die

Ausschaltung  dieser  ,,natürlic)'ien

Schädlingsbekämpfung"  vergrößert

noch  die schweren  zivilisationsbe-

dingten  Schädigungen  der  Natur.

Die  Zahl  der  in der,,Roten  Liste"

als gefährdet  und  höchst  bedroht

eingeordneten  deutschen  Brutvogel-

arten  ist gegenwärtig  auf  113, ent-

sprechend  56o/o aller  Brutvogelarten

angewachsen.  Die  nationalen  und

internationalen  Scliutzbestimmun-

gen  reichen  nicht  aus,  um  den  Rück-

gang  der  Vogelarten  arifzuhalten.

Die  EG-VogelschutzrichtIinie,  einzi-

vor  der  AusroTtung.  Trotzdem  geht

in Italien  die  Massenvernichiung  der

Zugvögel  weiter,  und  zwarstärkerals

je zuvor.

Seit  Cäsars  veföängnisvoIIem,,res

nullius"  wird  gemordet,  was  da

kreucht  und  fleucht.  Nicht  genug  da-

mit,  daß  - entgegengesetzt  zur

Abnahme  der  durcl'izieliei'iden  Vögel

- die Anzahl  der  Jäger  von  Jahr  zu

Jahr  zunimmt,  gibi  es 400.000  Vogel-

fänger,  sogenannte,,ucceIIatori':  die

mit  Fang-,  Schlag-  und  Klappne[zen,

mit  Leimruten,  Spiegel-  und  Stein-

fallen  u.a. Mordinstrumenten  unse-

ren  durchziehenden  Vögeln  nach-

stellen.  Von  diesen  400.000  konzes-

sionierten  Fängern  unterhalten

3.600  soganannte  ,,roccoli"  (viele

werden  von  namhaften  Politikern.

betrieben),  in denen  aufeinmal  gan-

ze Vogelschwärme,  die  von  diesseits

der  Ä.l.pen  kommen,  verniclitet  wer-

den.  Uber  300.000  Fänger  betreiben

die sadistische  Art  der  Umfunktio-

nierung  der  gef'angenen  Vögel  zu so-

genaimten,,zimbeIIi"  (Lockvögel).

,,Wenn  nun  die  kleinen  Finken  ge-

wachsen  sind,  besteht  die Vollen-

dung  der  Kunsl  sie abzurichten,  in

der  Fähigkeil  sie zu blenden.  Das  ge-

scliielit,  indein  man  den'i  Vogel,

nachdem  man  ihn  eine  Zeilföng  drin-

kel  gehalten  hat,  a'n die  dadurcli

erweiterten  Pupillen  eine  rotglülien-

de eiserne  Klinge  (Messer-  oder  Rii-

sierklinge)  hält.  Dadurcli  trocknel

der  Augapfel  sofort  aus."

Aus:  ,,L'ARTE  DELL'ANDAR

PER  UCCELu  CON  VISCH10"

(Die  Kunst  des  Vogelfünges  inil

Leimruten),  von  Amedco  Giiicomi-

ni,  erschienen  1969  bei  Vaimi

Scheiwiller,  Mailimd.

Die  Teilnehmer  des  Seininars

appellieren  an die staatlichen  und

privaten  Instanzen  des Naturschut-

zes in der  Bundesrep-ublik,  sich  f'ür

diese  Ziele  entschlossen  einzuset-

zen.

Zugvogelschutz  durch  Verbot  von

Fang,  Jagd  und  Handel  ist  eineinter-

nationale  Aufgabe,  der  sich  kein  eu-

ropäisches  Land  verschließen  darf.

Komitee  gegen  den  Vogelmord  e.V.

Aktionsgemeinschaft  Natur-  und

Lebensschutz,  Neuer  Wall  26,

2000  Hainburg  36

In  einer  weiteren  Aussendung  die-

ses Komitees  heißt  es:

Organisierter  Massenmord  an Zug-

vögeln  ist  Krieg  gegen  die  Menschheit

und  die  Natur

Noch  wissenschaI'tlichen  Unter-

suchungen  der  Vogelwarte  Radol['-

zell habfö  unsere  Zugvögel  ini'ier-

halb  von  2 Jahren  um  50 '/o bis  zu 88 '/o

abgenon'imen.  (Bericht  der  Max-

PIanck-GeseIIscl'iaI't  vom  21.3.1973)

Verschiedene  Arten  stel'ien  bereits

#  '=fö

8eute  elnas  Vormittags  (geburtdelte  Sirigvoqel)

Die  Jagd in lialici'i  isi init  der  in

unserem  Laim  übliclien  in  kemer

Weise  zu vergleiclien.  Jeder  Jiigcr  hiil

das Reclil,  tirißerlialb  gesclilosscncr

Ortscl'iaflen  im Absland  von IOO in

von  bewohnten  Hiihisern  und  im

Absfünd  von  50  m  von  belcblen

Straßen  ui'id  Wegen  zu  scliicßen,

worauf'  er will.  Uml  er diir)'  liierbei

+ille Grundslücke  belrclcn,  dic  i'iichl

inil  einer  Minier  oder  eii'ier  minde-

slens  1,80  in  hohcn  Einf'riedunB

umziirint  sind.

Vogelfüng  wird  zum  Teil  inil  tcu-

ren,  bis zu 400 m lanBen  Nyloimel-

zen belricben,  in denen  sicli  die  Vö-

gel verfiingen.  Werdcn  dic kleinen

Gel'angenen  aus den  Nelzen  licriitis-

gerissen,  was  zumeisl  in größler  Eilc

geschielit,  so bleibcn  hiiufig  Bemc,

Flügel  oder  g,ar der  Kopl'  dcs arnten

Opl'ers  in den en@en Miischen zu-
rück

In der  Region  Friuli/Venezi;i-Giu-

lia sind  bis +iuf' den heutiBen  Tag
1.274  Vogelfiingzentren  in  vollcm

Betrieb:  In der  Region  Trenlino-Allo

Adige  (Trient-Oberetsch[al)  gibl  es

4.000  Tarnhütten.  Allein  an einer  lO-

dustrie,  Hersleller  von  Jagd-  und

Fangausrüstungen,  Vogemeisch-

konserven-Fabrikanten,  beslochene

Politiker  (selbst  begeislerle  Jii  l.

verhindern  mil  Erfolg,aucli  die  rii.iii-

malsien  Schfüzbeslinmiungen  I-ür

die  durchzie)iendcn  Vögcl.

Die  italienische  Regierqng  stellt

sich  taub  inich  gegenüber  wellweilen

Protesten.

Der  ungeliindei'le  Forlgang  des

Vogelinordes  in  Iliilien  bedeulet

letztei'i  Endes  den  Unlcrgiii'ig  dcr

europäischen  hiim  iil'rikanischen  Völ-

ker.  Nur  (iirItiiliens  Wirlschiil'l  l'ühl-

bare  Gegenm+ii.lniihmen  iils Selbst-

vcrleidigungs:ikl  der  bedroliten

Menschheil  könncn  das  römisclie

Piirliin'ienl  zrir  Beei'idigting  des Kric-

gcs gcgcn die Niilur  zwinBcn.

Schwarzer  Kater  zugelaufen.  Abzri-

holcn  unler  Tel.  05442/4026.

Wir  suclien:  Aut3cnclici'isliniliirbci-

ter  für  Versiclierringen,  ncbenbei'ul'-

liche  Mitiirbeiler,  Vcrlreter  f'ür Liind-

masc)iinen,  Erziclier(innen),  Kondi-

lor,  Verkiiufer,  Vcrkiitif'cr  für  M+igti-

zinarbeiten,  Bürokriil'l  '(iniiiiiilich

oder  weiblich),  Slockarbciler,  Da-

mei'i-  und Hei'rcnl'ristlirin,  Wurst-

warcnverkiici('erin,  Kindergiirtncrin.

Buroangeslcllle,  t-füusliiiIl';liilI'e,

Hosenschncider,  Ktissicrin,  Fach-

und  I-filßkriil'le  in iillcn  Berul'en  des

Hotel-  und GiislBcwerbts  für dic

konmiende  Winleisiirson  1983/84.

Bei Stellenangebotcn  ühnc  Ang:i-

be von  Lt5hnen  crl'olBl  cinc mindc-
slens

nung.

Ein  guter  Mul,  ein frisches  Gemüt  lial

alle  Tage  Sonnenschein,  qeil  es

immerforl  aus den Krisenstallquellen

der  lichlen  Euigkeit  gespeisl  wird.

I



Foto:  Palmeri

NUR  SCHF,TN-
BAR  BRAV  ...

Satin  und  Spitze  -  die viel  Bein  se-

hen  lassen. aiemisette  mit  Lady-

short  Glamour,  wie fön die Star-

.etts  der fünfziger  Jahre  lanäerten

in schimmemdem  Elfenbein.

Weihnachten  verspricht  Schönes

bei PALMERS.

PALMERS
LANDECK

MALSERSTRASSE

TEL.  05442/3837

Herbstkonferenz  der JungbauernschaIt

Karl  Dilitz  aus Nauders  wurde  als (';eschäftsführer  verabschiedet.  Links  neben

ihm  Jungbauernobmann  Joser  Raich  und  die Bezirksleiterin  der  Jungbauern-

schaft,  Regina  Heiß.   Foto  Perkto}d

Am  vergangenen  Donnerstag.  8.

12., hielt  die Jungbauernschal't  des

Bezirkes  ihre  Herbstkonferenz  ab,

bei der  - wie  jedes  Jahr  - Rückschau

auf  die  Arbeit  von  1983  gehalten  und

das Konzept  für  das nächste  Jahr  in

seinen  Grundzügen  vorgelegt  wur-

de. Nach  der  Begrüßung  und  Eröff-

nung  der  Versammlung  durch  Jung-

bai.iernobmann  Josef  Raich  (die  Be-

zirksleiterin  Regina  Heiß  hatte  dafür

das letzte  Wort)  und  Ansprachen  von

Ök.-Rat  Franz  Greiter,  Bezirks-

liiiuptmann  Hofrat  Dr.  Heinrich

W'aldner,  der  Landesleiterin  Anne-

iniirie  Marksteiner,  Bezirksobmann

Jörg  Gasser  aus Bozen  und  einem

Tätigkeitsberichl  der  neuen  Ge-

scliäftsrührerin  Nessi  Seiringer

BABY  MODE

Ieam gehört  das Morgen  nicht,  der

nicht  das Heute  g}ücklich  schon  zu-

rückgelegl.  Sophokles

slii.icli  OVP-Denker  NR Dr.  Andrcas

Kliol  zum  Thema,,Hat  die  Jugend  ei-

ne Zukunft  angesichts  von  Aufrü-

stungui'id  HungerinderWeIt?"Khol

zeichnete  zu Beginn  seiner  Ausfüh-

rungen  ein  Bild  der  Welt,  wie  sie heu-

ie dem  jungen  Menschen  via  Fernse-

lien,  Rundfünk  und Presse  darge-

stellt  wird.  Trotzdem  ruft  er zu Opti-

i'iiismus  aui', wie  ihn eiwa  Mariin

Luther  an den  Tag  gelegt  habe,  wenn

er sagle:,,Wenn  ich  wüßte,  daß  mor-

gen die Well  untergehl  würde  icli

trotztMm  heuie  noch  einen  Baum

setzen."  Gegen  die Auf'rüstung  we:ß

Khol  allerdings  auch  kein  Miltel,  ge-

steht  ihr,,Dynamik"  die man  nicht

kontrollieren  kann"  zu,  findel  es

zwar  als ein ,,Argernis,  daß so viele

Waffen  aufgestelll  werden",  fönde

unbewarrnere  Länder  jedoch  an-

dererseits  als Einlader,  einen  Krieg

in sie hineinzutragen.  Vor  allem  hat

er  Angst  vor  den  Russen,  da  der

Kommunismus  nach  wie vor  nach

der  We]therrschaft  strföe.  Heute

brauche  man  jedenf'alls  die Waffen

noch,  da UNO  ui'id  Völkerrecht  ver-

sagten.  A]so  nichts  mit  gewaltlosem

Widerstand  a la  Ghandi,  sondern

umfassende  Landesverteidigung,

Hinweis  auf  1809;  aber  auch:  gute

NachbarschafI  pflegen,  mehr

Entwicklungshilfe  leisten.

Etliche  der  jungen  Bauern  wurden

für  besondere  Leistungen  geehrt:

Konrad  Juen  erarbeitete  sich den

Landwirtschaftsmeister;  im Vielsei-

tigkeitswettbewerb  brillierten  Regi-

na Lechleitner,  Bruno  Hauser,  Clau-

dia  Lechleitner,  Alois  Erhart,  Robert

Kathrein  und  Gerlinde  Ganal.

Im  Häkelwettbewerb  konnten

Andrea  Lentsch,  Jolianna  Staggl,

Die  Halunken  suchen  immer  Deckung

hinter  der  guten  Erziehung  ihrer  Geg-

ner.  Otfü  Ernsl

Scliulcr  Mtiriii  rind  Helene  Picli  dic

besten  Ergebnisse  erzielen.

Mit  Dank  verabschiedet  wurde

Geschäftsführer  Karl  Dilitz.  der  vor

IO Jahren  diese  Funktion  von Ing.

Max  Juen  übernommen  haite.  Dilitz

bedankIe  sich riir  die guie  Zusam-

menarbeit.  Er  habe  viele  schöne

Stunden  im Kreise  der  Jungbauern-

schaft  verbringen  dürfen.

In ihrein  Schlußwort  meinte  die

wortgewaltige  Regina  Heiß  u.a.,  die

Jungbatiernschiift  habe  den Gene-

ralionenkonflikt  gul  bewältigen  kön-

nen.  Besonders  eindringlich  rief  die

Bezirksleilerin  zur  Nachbarschaf'ts-

hilfe  auI'. Den  Eltern  und  GroßelIern

müsse  derilinen  zusteheime  Phitz  in

der  Familie  erliallen  werden.

tJpirahmt  wurde  diese  Jung-

bauernveranstal[ung  von  dei'i  ,,Sil-

berspitzlern",  geleilet  vo6  Gustl  Ret-

schitzegger.  red.
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Veranstalfüngsreihe

.c.  Artmann  las  im  Jugendzentrum  Landeck

JZ-Betreuer  Pöllauer  hat  dein
'iteressierten  seit  der  Eröffnung
ifangs  November  des  heurigen  Jah-
:s eine  Reihe  von  Veranstaltungen

boten.  wie  sie  in  dieser  Dichte  und
ielfalt  in Landeck  bisher  wohl  ein-
alig  ist.  Ein  Blick  auf  das Dezem-
rprogramm  möge  dies  verdeutli-

ien.  Da  gab es die  Ausste11ung,,4x
'hwarz".  an  der  sich  auch  der  heimi-
he  Künstler  und  Kunsterzieher

entar  zu Unrecht  und  Machtmiß-
'auch  in der  heutigen  Welt.  Jazz-
:unde  kamen  beim  Roland  Heinz
uartett  auf  ihre  Rechnung.  Diese
:ranstaltung  fand  im  Vereinshaus
att.  In  der  Reihe,,Verfilmte  Litera-
r" brachte  das JZ den  Film  ,,Das
'ot  der  frühen  Jahre"  nach  Heinrich
511.

Ein  besonderer  Leckerbissen,  der
ich von  einem  gesteckt  vollen  JZ
it Andacht  genossen  wurde,  war
e Lesung  von  H.C.  Ai'tmann,  der
mit  erstmals  in Landeck  seine
Jachrichten  aus Nord  und  Süd':
ler  die  köstlichen  Skizzen  aus,,Im
hatten  der  Buren"  ans Publikum
achte.

,,Kleine  Fluchten"  des Schweizers
Yves  Yersin  zeigte  den  Weg  des alten
Knechtes  Pipe  in die  Freiheit  nach
jahrzehntelanger  Abhängigkeit.  Die-
ser  Film  weist  auf  Werte  hin,  die  vie-
len  verloren  gegangen  sind:  Angstlo-
sigkeit,  Freiheit,  Autonomie.

Bereits  für  Ende  Oktober  geplant
gewesen  wäre  der  Auftritt  der  Jazz-
Rock-Formation,,Ginga  RaleBand':
die am Mittwoch  nun  im Vereins-
haus  gastierte.  i'fögesichts  des Jazz-
abends  vom  Dienstag  vorher  muß
man  sichjedoch  fragen,  ob  hier  nicht
zu viel  des Guten  getan  wird.

Einen  Diavortrag  ,,Wandma-
lereien  auf  Sardinien"  hält  am Frei-
tag,  16.  12. Willi  Pechtl,  der  im  heuri-
gen  Sommer  verschiedene  Maler
dieser  Insel  besuchte.  Einer  dieser
Maler  ist  der  Waldarbeiter  und  Hirte
Pasquale,  der  aus  Zorn  malen  lernte,
damit  er das Unrecht  anprangern
kann.

Aian Dienstag,  20. 12. ist  ein  Kinder-
nachmittag  mit  Kasperltheater  und
Film;  um  20 Uhr  der  Film,,Wir  pfei-
fen  auf  den  Gurkenkönig"  nach  Chri-
stine  Nöstlinger.  Eine  Silvesterparty
am31.12.schließtdasJahrab.  o.p.

')er  Spitzensportler
Große  Sport1er  müssen  nicht
mm  sein,  niemand  zwingt ste.
ainieren  müssen  sie,  trainieren  na-
'lich  fleißig.  Bleibt  freilich  wenig
it  zum  Lernen.  Daß  Spitzensport-
dumm  sind,  ist  )ängst  als  Klischee

t1arvt.  Klischees  sind  der  triviale
isdruck  wohlfeiler  Wahrheiten.
e Duminheit  ist die Binsenweis-
it des  Sports.  Die  Ausnahmen  sind
:ht  zu übersehen.  Kluge  Ausnah-
in bestätigen  die  blöde  Rege].
Es ist  ganz  einfach  zu  erklären,  wie
: Sportler  zu  ihrem  schlechten
ellektuellen  Ruf  gekommen  sind.
ellektuelle  haben  ihnen diesen
f angehängt,  sehr unsportliche

Existenzen.  Oft  handelt  es sich  dabei
um  Journalisten  und  Schriftsteller,
die  aus einem  Neidkomplex  heraus
alles  körperlich  Tüchtige  und  Athle-
tische  denunzieren.  Der  Verfasser
des Buches  ,,Der  Leumund  des Lö-
wen':  das eigentlich  ,,Die  Verleu-
mundung  des Löwen"  heißen  sollte,
mißt  beispielsweise  nur  l Meter  upd
69 Zentimeter,  das  sagt  alles.

Ich  beginne  von  vorne  und  baue
jetzt  einmal  systematisch  einige  Spit-
zensportler  auf.  Mein  erster  Kandi-
dat  heißt  Siegfried,  seine  Angehöri-
gen und  die Reporter  nennen  ihn
später  Sigi,  auch  noch  als  alten
Mann.  Sigi  ist  Gastwirtssohn  und  Ti-

roler,  er hat  sieben  Geschwister  und.
einen  elendslangen  Schulweg.  Sigi
legt  den  langen  Schulweg  ins  Tal  im
Winter,  der hier  sehr  lange  dauert
und  fast  nicht  mehr  aufhören  will,
mit  den Schiern  zurück.  Iöh kann
keinen  Schuhlbus  nicht  benutzen,
sondern  fahre  ich  immer  zu Fuhs  zur
Schuhle,  schreibt  der  Bub  einmal  in
einei'n  Schuhlaufsatz.  Sigi ist auf
dem  Schulweg  besser  als  in  derSchu-
le, aber  die  Anfahrt  wird  leider  nicht
benotet.  Sigi  kommt  jedenfalls
schnell  und  gut  zur  Schule,  aber  dort
langsam  voran  und  schlecht  weg.  Er
fährt  von  Jahr  zu Jahr  schneller  zur
Schule,  weiß  aber  von  Jahr  zu Jahr
weniger,  wozu  und  warum  eigent-
lich.  Als  Schifahrer  föllt  er auf,  als
Schüler  ab.  Am  Schluß,  erinnert  sich
später  einmal  sein  Lehrer,  raste  der
Sigi  praktisch  nur  noch  zum  Sitzen-
bleiben  zur  Schule.

So wurde  der Hilfsschüler  Sieg-
fried  allein  durc)i  schnel)es  Fortbe-
wegen  auf  zwei  länglichen  Hölzern
aus Kunststoff  zum  Nationalhelden
und  mit  seinem  Rennanzug  in
Schockfarben  zum  leuchtenden  Vor-
bild  der  Jugend.  Der  Präsident  der
Republik  forderte  vor  allem  die  stu-
dierende  Jugend  des  Landes  uuf,  sich
am  Sportler  des  Jahres  und  Olympia-
sieger  Siegfried  ein  Beispiel  zu neh-
men.  Fragten  ihn  die  Reporter  nach
einem  Rennen:  Sigi,  wie  war's?,  so
sagte  er:Ich  bin  einfach  voll  g'Fahr'n.

FraBten  ihn die Reporter  nach seiner
Meinung  über  das nächste  Rennen:
Sigi,  wie  wird's?,  dann  sagte  er: Ich
werd'  wieder  voll  fahr'n.

Seine  Heimatgemeinde  schenkte
Sigi  ein  Hotel  und  einen  Geschäf'ts-
f'ührer,  einige  Mädchen  schenkten
ihm  Kinder.  Denn  sc)mell  scharen
sich  um  SpitzensportIerimmersoge-

Die  moderne  medizinische  Wis-  narinte  Spitzenfrauen.  Seit  sich  Sipi
senscliaft  behauptet,  daß ein über-  nun  aus  dem  aktiven  Rennsporai
züchteter  Intellekt  ai]es  Vitale,  Vege-  rückgezogen  hat,  sitzt  er in seinem
tative  sowie  den kreatürlichen  und  Hotel  und  gibt  Autogramme.  Auto-
natürlichen  Instinkt  im Menschen  busweisekon'imendieWallfahreran.
verschüttet,  ja abfötet.  Ein  Sportler  Siegfried  aber,  der  große  Siegfried,
aber  muß  Intuition  besitzen  und  sei-  sitzt  eingekeilt  und  umriügt  von  sei-
nen  Verstand  abscha]ten  können.  Je  nen  Verehrern  und schreibt  und
weniger  er abschalten  muß,  umso  schreibt,liundertmalhintereinander
besser  natürlich  rürihn.  Der  Sportler  immer  wieder  seinen  Namen  in Bü-
muß  sich  konzentrieren  können,  er  cher  und  auf  Zettel:  + +  +.
darf  sich  durch  nichts  irritieren  las-
sen. Die  Irritationen  aber  kommen
aus dem  Intellekt.  Die  Lateiner  sag-
ten:  Mens  sana  in corpore  sano,  zu
deutsch:  Ein  gesunder  Geist  in ei-
nem  gesunden  Körper.  Gesund  im
sportlichen  Sinne  ist  der  Geist  dann,
wenn  er sich  nicht  störend,  daß  heißt
überhaupt  bemerkbar  macht,  son-
dern  ruhig  verhält.  Einen  gesunden
Geist  darf  man  wie  einen  gesunden
Magen  nicht  spüren.  Wo  der  Geist
anföngt  herumzugeistern  und  sich
zu rühren  und  zu bewegen,  ist er
schon  nicht  mehr  ganz  gesund.  Man
nennt  das Kopfweh.  Soweit  die  Wis-
senschaft,  die  heute  beim  systemati-
schen  Aufbau  eines  Spitzensportlers
nicht  übergangen  werden  kann,
warum  auch  ich beim  systemati-
schen  Aufbau  meines  Sigi  auf  ihre
fundamentalen  Einsichteit  und
Erkenntnisse  nicht  verzichten
möchte.

Sigi  zeigt  auch  später,  als  er bereits
alle  Schüler-  und Juniorenrennen
hinter  sich  und  gewonnen  hal  im
Nationalkader  eine  unglaublich  phy-
sische  Kondition  und  eine ganz
außergewöhliche  psyföische  Konsti-
tution,  Stabi)ität  und  Robustheit.

Sigis  Bildung  reicht  durchaus.  Die
Abf'ahrtszeiten  der  Züge  und  Flug-
zeuge  sucht  doch  der  Mannschafts-
betreuer  heraus.  Und  um  seine  Fi-
nanzen  kümmern  sich einige  Fir-
men,  deren  Produkte  er trägt  oder
fährt.

+  +  +  ist  auch  der  Ver('asser  eines
Buches  über  den  Schirennsport,  es
heißt  ,,Meine  Siege"  und  war  ein
Start-Ziel-Sieg,  wie  der  Verleger  auf
einer  Pressekonferenz  sagte.  Start-
auflage:  200.000  Exemplare.  Gegen
Leute,  die  behaupten,  +  +  +  sei gar
nicht  der  Verfasser  des Buches,  wer-
de  er  gerichtlich  vorgehen,  die
Anzeige  ist schon  erstattet,  sagte  der
Verleger,  sie  lautet  auf  Verleum-
dung.

Daas war  Siegfried,  der  erste
mir  systematisch  aufgebaute  Sport-
ler.  Vielleicht  sollte  ich  doch  erwäh-
nen,  daß  man  bei  der  Errichtung  ei-
nes  Spitzensportlers  auch  aufschein-
bar  Belangloses  wie  die  Namensge-
bring  acht  haben  soll.  In meinem
ersten  Fall  bewährte  sich  natürlich
der  Name  Siegfried.  Nomen  et
omen,  sagt  der  Lateiner,  zu deutsch:
Namen  sind mehr  als  Schall  und
Rauch.

(Aus  Alois  Brandstetter:  Der  Leu-
mund  des Löwen':  Deutscher  Ta-
schenbuch  Verlag.)

Kurs,,Autogenes  Training"
Beginn:  Mittwoch,  25.  Jänner

1983,  ]9.30  Uhr.

Dauer:  7 Abende

Leiter:  Dr.  med.  Reinhard  Kröss
Beitrag:  S 950.-

Anmeldungen  fi»r  diesen  Kurs
erbeten  bis spätestens  l Woche  vor
Kursbeginn  bei  der  Tiroler  Handels-
kammer,  Bezirksstelle  Landeck,
Tel.  05442/2225  oder  2817.
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spannten,  dunklen  Wänden,  haben

dem  handlungslosen  Stück  jene

Spannung  abgewinnen  können,  die

aus der  paradoxen  Situation  resul-

tiert,  daß  Henker  und  Opfer  kurz  vor

der  Hinrichtung  ein  Gespräch  über

die  Kunst  des Sterbens  und  nicht  ei-

nen  Kampf  auf  Leben  und  Tod

führen.  Ihre  Gestik  war  sparsam  und

stand  in  spannungsreichem  Kontrast

zur  angespannten  psychischen  Ver-

fassung  des  Schriftstellers,  sowie

zum  mörderischen  Auftrag  des Hen-

kers.  (NichtalleTheaterbesuchertei-

ten diese  Meinung:  den  einen  lang-

weilte  das Stück,  einen  anderen  hat

gar  ein  Schläfchen  überfallen.)

Auf  das  zweite  Stück  dieses

Abends,  ,,Abendstunde  im  Spät-

herbst':  kann  hier  aus Zeitgründen

nicht  näher  eingegangen  werden,

obwohl  es brisante  Themen  zur

Sprache  brachte.  (Z.B.:,,Die  Litera-

tur  ist eine  Droge  geworden,  die  ein

Leben  ersetzt,  das nicht  mehr  mög-

lich  ist.")  Hervorzuheben  sind  die

schauspielerischen  Leistungen  Hell-

mut  Greiners  (DerAutor),  Katharina

Koschnys  (Die  Sekreförin)  und  be-

an
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Krippenausstellung  der

ÖVP-Fraueifücweguiig  Zams

Die  ÖVP-Frauenbewegung  hat

auch  heuer  einen  Krippenbaukurs

abgehalten.  Wir  laden  alle  herzlich

zu einem  Besuch  in die  RAIKAZams

ein

Ausstellung:  Samstag,  17.12.83,

14-17  Uhr;  Sonntag,  18.12.83  - 9-12,

]4-12'Uhr.

Für  die  OVP  Frauenbewegung:

Mathilde  Köchle

Für  die  RAIKA  Zams:  Othmar

Stark.

als Zeitschrift  rür  Texte  und  GraI'ikin

Innsbruck  gegründet.  Es entwickelte

sich von  einer  vorwiegend  literari-

schen  immer  mehr  zu einer  Zeit-

schrift  für BiIder-Geschichtei'i.  Ab

Nummer  10 (Jänner  1982)  konzen-

trierten  sich  die  nunn'iehrigen

Herausgeber,  Dieler Tausch  und

DasTrHattwaüthatts

Die  praktische  Weihnachtsidee  von Corda  Geiger

GESCHENK-GUTSCHEINE
zu S 50.  -,  100.  -  und  500.  -

Ganzjährig  einlösbar  in allen  Abteilungen
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erbert  Szusich,  auf  die  Publikation

m Bildern  und  Bilderfolgen.

Das,,Studio"  versucht  zu zeigen,

lß  den  Bildern  eine  Sprache  eignet,

ie gelesen  und  verstanden  werden

mn,  ohne  von  vornherein  mit  den

Iitteln  der  Wortsprache  interpre-

ert und  erklärt  werden  zu müssen.

ler Verzicht  auf  den  imerpretieren-

:n  Senf  (einschließlich  Künstler-

iographien  ui'id  dergleichen),  wel-

ier  sonst  überall  dazugegeben

ird,  soll  es den Bildern  ermögli-

ien,  für  sich  selbst  zu sprechen,  be-

»r über  sie gesprochen  wird;  bedeu-

't also  keine  Ablehnung  von  Kunst-

ieorie,  Kunstkritik  und  Kunstdis-

ission  überhaupt.  a

Das,,Studio"  versucht  der  Sprache

:r  Bilder  eine  Öffentlichkeit  zu  ver-

:haffen:  eine  Zeitschrift  für  Bilder.

s stellt  im Verhä]föis  zu den  Me-

en, die  über  Bilder  usw.  höchstens

:richten,  aber  sie nicht  transportie-

n, sowie  im  Verhältnis  zu  den  Insti-

itionen  des Kunstbetriebes,  bei  de-

:n Öffentlichkeit  meist  nur  ein  Ne-

:nprodukt  der  Vermittlung  privater

neignungist,  ein  Organ  der  Gegen-

Tentliclikeit  dar.

Das  ,,Studio"  nenn:  sich  eine

'.eitschrift  rür  Bilder-Geschich-

n":  die  einzelnen  Beiträge  werden

in der  Regel  in einem  zyklischen  Zu-

sammenhang  präsentiert  - Comic,

Serie,  Werksequenz,  Bildgeschichte

usf.  - Formen,  die  die  Bilder  in ihrer

Folge,,lesbffir"  machen.

Wenn  das,,Studio"  auch  keiner  be-

stimmten  Stilrichtung  oder  künst-

lerischen  Gruppierung  verpflichtet

ist,  hat  sich  doch  erwiesen,  daß  die

Aufgabe,  die  Bilder  zum  Sprechen  zu

bringen,  immer  wieder  zur  Darstel-

füng  des  Verhaltens  menschlicher

Subjekte  führt  und  im Horizont  ei-

ner  angeblich  rein  kunstimmanen-

ten  Problematik  nicht  lösbar  ist.

Das,,Studio"  versammelt  Beiträge

von Künstlern  aus Österreich  und

dem  Ausland.  Es versteht  sich  nicht

als regionale  Kulturzeitschrift.  Teils

Bibt  die Redaktion Künstlern  den

Auftrag  f'ür Beiträge,  teils  werden

auch  Sachen  gebracht,  die  von  den '

Redakteuren  irgendwo  gesehen  und

für  publikationswert  erachtet  wor-

den sind.  Das  ,,Studio"  will  prinzi-

piell  offen  und  nicht  bloß  das Organ

einer  kleinen  Gruppe  von  Künstlern

sein.  In  dieser  Richtung  wirken  auch

die  Gastredaktionen,  bei  denen  ein-

zelne  Mitarbeiter  die  Gestaltung

einer  ganzen  Nummer  übernhemen

(Nr.  ll:  Erhart  Stöbe,  Wien;  Nr.  16:

Leander  Kaiser,  Wien),  Nr.  19: Ge-

rald  Nitsche,  Landeck.
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freiung  nicht  möglich  ist  - Kräfte  und

Atemluft  sparen,  besonders  nie die

Hoffnung  auf  Rettung  aufgeben.

Die  Nichtverschütteten  haben  die

Pf'licht  der  Kameradenrettung!

Vorsicht  vor  Nachlawinen!

Das  Fahren  abseits  der  Pisien  setzi

Wissen  und  Können  voraus.

Man  soll  das Gelände  auf  seine

Gefahren  und  Tücken.hin  beurteilen

können.  Auf  den  markierten  Pisten

ist  der  Schifahrer  am  Sichersten.

Unter  allen  Umständen  sind  die

Verschwindepunkt  des Verschüt-

teten  markieren,  Verschwinde-  und

Einföhrtspunkt  absuchen,  ob nicht

Körperteile  des  Verschütteten

herausragen,  Suchgerät  z. Bsp.  Pieps

sofort  aufEmpfang  stellen  und  Lawi-

nenkegel  absuchen.  Uberlege  die  Su-

che!  Sind  mehrere  Kameraden  nicht

verschüttet,  soll  einer  sofort  die

nächste  Bergrettung  verständigen,

die anderen  suchen  weiter,  im  Ein-

zelfall  erst  nach  erfolgloser  Suche  die

Unfallstelle  verlassen  und  Hilfe  ho-

len.

Erste  Hilfenach  Freilegung  des Ver-

schütteten:

Kopf-  und  Brustraum  freilegen,

eventuell  Schnee,  Schmelzwasser

usw.  aus Mund,  Rachenraum  und

Nase  entfernen,  damit  dieAtemwege

frei  sind,  sofort  mit  der  Wiederbele-

bung  beginnen  - Beatmung,  Herz-

massage  - richtige  Lagerung,  unbe-

dingt  Schutz  vor  Kälte,  baldmögli-

cher  Abtransport  in  das  nächste

Krankenhaus.  Auch  die  Lawinenge-

fahr  unmittelbar  neben  der  Unfall-

stelle  nicht  außer  Acht  lassen:

Die  Gefahren  abseits  der  markier-

ten  Pisten  nicht  vergessen!

Schitouren  abseits  gesicherter  Pisten

Markierungen  und  Hinweisschilder

und  vor  allem  die  Absperrungen  zu

beachten.  Im  -besonderen  sind  die

Lawinenwarntafeln  zu  beachten.

Auch  der  Rat  fachkundiger  Personen

ist zu befo1gen.

Die  elektrischen  Informationsta-

feln  informieren  über  offene  und  ge-

sperrte  Pisten  und  Schitouren;  die

Warnblinkanlagen  zeigen  akute  La-

winengefahr  an.

Einheimischen  Tiefschnee-  und

Firnfans  und  sogenannten  ,,ER-

FAHRENEN"  sei ans Herz  gelegt,

mit  gütem  Beispiel  voranzugehen

um  dadurch  mitzuhelfe:n,  solche

Unfölle  zu  vermeiden.

Nur  wer  das Wissen  und  Können

hat,  kann  die  markierte  Piste  verlas-

sen  und  Tiefschnee  oder  Firn  föhren,

sich  dabei  immer  der  Gefahr  bewußt

sein  und  bedenken,  daß man  mei-

stens  Nicht-Fachkundige  mitzieht.

16. Dezember  1983

Eine  Information  der Bergrettung  Fiss
Durch  RICHTIGES  Verhalten  WährendderSchitour:(Inlawinen-

td Fachwissen  kann  die  alpine  Ge-  verdächtigen  Hängen)

hr  reduziert  werden!  Überlegte  Routenwahl,  Suchgerä-

Bevor  ich  die  notwendigsten  Ver-  te, (Pieps  udgl.)  einschalten,  Hände

iltensregeln  aufzeige,  einige  offene  aus den Schlaufen  der Schistöcke

'0(((3;  nehmen.  Fangriemen  lösen,  unbe-

Durch  die Mitnahme  von  Lawi-  dingt  Abstände  einhalten,  Gefönde-

:nsuchgerfüen  (Pieps  udgl.)  wird  rippen  und  -rücken  benützen,  Mul-

e Risikobereitschaft  gefördert;  es den  und  Gräben  meiden,  herausra-

irddieHoffnunggeweckt,Lawinen  gendePunkte,wieFelsblöcke,Grate

üd Tod  ein Schnippchen  schlagen  oder  Bäume  anlaufen,  lawinenver-

i können.  dächtige  Hänge  nicht  queren,  Schier

Freischwimmen,  Schußfahrt  usw.  abschnallen  und  in die FalLinie  auf-

:sistwichtig,daßmandiesesrichti-  steigen,imoberstenTeildesHanges

: Verhalten  bei  Lawinengefahr  abwärts  queren,  Atemorgane  schüt-

innt,jedocheslehrtuns.dieErfah-  zen,langsamundsturzfreiabfahren,

ng, daß unerwartete  Ereignisse  keine  scliarfen  Schwünge  oder

cht  nur  Schrecken,  sondern  auch  Sprünge  machen.

:hrecksekunden  auslösen,  die  den

b1auf  der  Reaktionen  stören  odeH  Verhalten  bei abgehender  Lawine

yz5gB1'11. undKameradenrföung:

Wenn  man  sich  am  obersten

WasistvoreinerSchitourzutun?  Abbruchrand  befindet,  die Stöcke

Lawinenwarndienst  und  Wetter-  verkehrt  einrammen,  aus  dem  Lawi-

iricht  beachten.  nenbereich  ausfahren,  Schußfahrt,

Einheimische,  Bergrettungsrnän-  sich  vom  Rucksack  befreien,  durch

ir, Schilehrer  oder  Lawinenkom-  Schwimmbewegtingen  versuchen,

issionsinitglieder,  Hüttenwarte  an der  Oberfläche  zu bleiben  und

agen ob,  oder  welches  Ziel  ange-  sich  an den Rand  der  Lawine  hin-

ingen  werden  kann.  zuarbeiten,  vor  Stillstand  der  Lawine

Geländebeurteilung  durch  Karte  Kauerstellung  einnehmen  und

id Führer  (Tourenbeschreibung).  durch  Boxerhaltung  versuchen  sich

:itablaufderTourfestIegenundauf  einenAtemraumzuerha1ten,eigene

rund  dessen  entscheiden,  ob die  Lage  feststellen  nach  Stillstand  der

»ur gegangen  werden  sol1  oder  Lawine  (oben  - unten  Speichel  fließt

cht.  nach-  unten!)  Wenn  eine  Selbstbe-

schaftlicher  Freizeitgestaltung  zu  Sportplatzes  in  Falterschein;  Gar-

bieten.  tenfest;  gemeinsame  Urlaubsreise

nach  Ungarn,  verbunden  mit  einem

Der Vereln  Zählt  derzeif  120 Ml(-  ppß5H115pjB1  iH  8pdBp@5i,
glieder  und  betreibt  folgende  Sport-

arten:Fußball-Rodeln-Schifahren  Zum  Präsidenten  wurde  Josef

- Wandern.  Perkhofer  gewählt,  Obmann  Sordo

Interne  Wettkämpfe  und  Ver-  Othmar  und  die  Obmannstellvertre-

gleichskämpfe  aber  aufü  gemeinsa-  ter  Neuner  Norbert  und  Gstir  Man-

meUnternehmungenstehenimVor-  fredstehenihmzurSeite.Schriftfüh-

dergrund  der  Vereinstätigkeit.  Die  rer und  Kassier  ist Schuler  Alfred,

Proponenten  dei  SPG  Zammerberg  sein  Stellvertreter  Traxl  Thomas.

hoffen,  daß viele  ihr  Interesse  am  Weitere  Mitglieder  des  Proponen-

Verein  bekunden.  Es soll  aber  auf  tenausschusses  sind:  SL Fußball:

keinen  Fall  ein  Konkurrenzverhfüt-  Gstir  Manfred  (Thurner  Gerhard);

nis zu den anderen  Zammer  und  SL Wandern:  Haid  Bernhard;  SL

Zammerberger  Vereinen  entstehen.  Winter/Rodel:  Neuner  Norbert;  SL

In diesem  Jahr  wurden  bereits  Winter/Schi:  Tamerl  Sepp;  Utensi-

zahlreiche  sportliche  und  gesell-  lienwart:  Neuner  Elisabeth;  Rech-

schaftlicheAktivitätengesetzt.Auch  nungsprüfer:HaidJosefundSchu1er

fiir  das Jahr  1984  hat  sich  der  neue  Klaus;  Subkassiere:  Gstir,  Schuler

Verein  viei  vorgenommen,  so u.a.  : K.,  Ruef  Norbert,  Schuler  A.  s.o.
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]n&ün>iBwBen  o ,An&ün>iBunBen a ]n&ünatBe«nBen
ÖVP-Sprechtage

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  LA  Mag.

.irt  Leitl  findet  am  Montag,  19. De-

mber  1983,  im  ÖVP-Sekretariat

tndeck,  Malserstraße  44, II.  Stock,

m 9-11.30  Uhr  statt.

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Referent

erner  Doblander  findet  am  Diens-

4, 20. Dezember  1983, im  ÖVP-Be-
kssekretariat  Landeck,  Malser-

aße 44, II. Stock,  von  9-12 Uhr

itt.

Lungendurchleuchhing

Arn  27.12.1983  findet  in der  Ge-

ndheitsabteilung  der  BH.  Landeck

:IN  Lungenröntgen  statt.  Näch-

:r Durchleuchtungstag:  Dienstag,

ränner  1984.  Arntsärztliche  Unter-

:hungen  finden  statt.

Dr.  H. Falch,  Arntsarzt

Ändening  Telefonnummer
Die  Bezirkshauptmannschaft

ndeck  gibt  bekann,  daß  wir  ab so-

't nur  mehr  unter  der  Serientele-

i-Nummer  4300  errei  'ibar  sind.

kann  die  jeweilige  Klappe  durch-

*ählt  werden.  Wenn  diese,  nicht

kannt  ist,  dann  ist noch  zusätzlich

r genannten  Telefonnummer  eine

ill zu wählen,  worauf  sich  sofort

: Vermittlung  meldet.

Der  Bezirkshauptmann:

Dr.  Waldner

Weihnachtsfest  für  Kinder
Zum  vierten  mal  bereits  veranstal-

heuer  die JGe)VP  Zams  am 24.

iz. von  14 bis  16 Uhr  im  Pfarrzen-

im Zams  ein  kleines  Weihnachts-

t für  Kinder  von  3 bis 12 Jahren.

rladen  alle  herzlich  zu zwei  netten

.inden  mit  Musik,  Spiel  und  Unter-

Itung  ein.

Volksschule  See-Platz
Schüler  und  Lehrer  der Volks-

schule  See-Platz  zeigen  am  kom-

menden  Sonntag  in  der Zeit  von

JungeÖVP,Zams  13.30Uhrbis15.30UhrihreselEstge-
bastelten  Krippen.  Tiroler  und  vor

allem  orientalische  Krippen  wurden

in den  letzten  Wochen  in mühevoller

Arbeit  angefertigt  und  werden  jetzt

der  Offentlichkeit  vorgestellt.

Preiswatten  in  Zams
3roß  war  der  Eifer  und  die  Begei-

rung  aller  Teiföehmer,  noch

ißer  aber  die  Freude  der  strahlen-

Th Sieger  des von  derJungen  Gene-

ion  der  SPÖ Zams  ausgezeichnet Kameraklub  Landeck

;anisierten  Nikolowattens.  Konn-  Sektion  Foto
» die Sieger  doch  a)s ersten  Preis  Klubnachricht  zum  Jahresende!
i fast lOO kg schweres  Schwein  DerKamerakIubLandeckbeende-

ipfangen.  te sein  Vereinsjahr  1983 mit  der  Lan-
desmeisterschaft  1983.  Durch  diegu-

IGObmannRaichHerbert,derge-  te  Beteiligung  konnte  der  KKL
insarn  mit  Vize  Bgm.  Sordo  vereinsmäßig  und  auch  einzeln
hmar  die  Preisverteilung  vor-  große  Erfolge  verbuchen.  In  der
im,  dankte  allen  für  die  Teilnah-  SparteFarb-DiaerreichtederKKLin

und  den  ,,regen  Spieleinsatz':  derVereinswertungeinen6.Platz.In

n Wirt  Thurner  Georg  für  die Be-  der  Sparte  Schwarz-Weiß-PapierbiId

tstellung  beider  Säie  und  den  erreichtenHerrPeintnerRolandund

:ndernderWarenpreise.ImFinal-  Hr.BöhmThomasAnnahmen.Herr

el unterlagen  die beiden  jungen  Krismer  Ossi landete  auch  heuer
eßer  Köhle  Gerl  / Pinzger  Alois  wieder  mit  seinen  ausgezeichneten
'i beiden  Routiniers  aus Zams  Arbeiten  den  1. Platz  bei  der  Kombi-
im  Karl  / Ragginer  Max.  nation  (SW-Bild/Farb-Bild/Farb-

Krippenausstellung  im

Pfarrsaal  Landeck
Sonntag,  18.12.1983 von  7-]2 Uhr.

2. Ptautzer  Adventsingen
Samstag,  17.12.83,  um  20 Uhr  in

der  Pfarrkirche  Prutz.

Mitwirkende:  Frauenchor  Prutz,

Hauptschul-Chor  Prutz-Ried,  Klari-

nettenquartett,  Flötengruppe,  Blä-

sergruppe  der  Musikkapelle,  Prutzer

Stubenmusi,  Flügelhornduo,Tuber-

quartett,  Sängerrunde  Prutz  und  ein

Weihnachtsspiel.

Verbindende  Worte  spricht  Buch-

hammer  Franz.

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich die

Sängerrunde  Prutz.

Adventsingen  in  Zams
Am  Sonntag,  18.12.83,  findet  in

der Hauptschule  Zams-Schönwies

eine  vorweihnachtliche  Feier  statt,

die von den  Schülern  4er  Haupt-

schule  Zams-Schönwies  gestaltet

wird.

Alle  Bewohner  von  Zams-und

Umgebung  sind  dazu  herzlichst  ein-

geladen.  Die  freiwilligen  Spenden

kommen  der  Lebenshilfe  Landeck

zugute.

Krippenausstellung  in  der

Dia)  und  ist somit  Landesmeister

1983.  Die  Sektionsleitung  sowie  der

ganze  KKL  gratuliert  zu  diesem

Erfolg  recht  herzlich.

Weiters  werden  die  Mitg-lieder  ge-

beten,  Bildmaterial  über  den  Ablauf

der  25 Jahre  des Klubbestehens  für

den  Klub  zur  Verfügung  zu stellen.

Die  Bilder  können  sowohl  Schwarz-

Weiß-  wie  auch  Farb-Bilder  sein.

Bitte  mit  dem  Namen,  sowie  Zeit-

punkt  der  Aufnahme  und  Ort  oder

Ereignis  der  Aufnahme  versehen.

Die  Bilder  wären  an Ruetz  Lud-

wig, 6522 Pruiz,  zu senden.
Da  im  kommenden  Jahr  das neue

Klublokal  bezogen  wird,  mUißte  der

Dunkelkammerkasten  in  der  HS-

Landeck  entleert  werden.  Dazu  feh-

len  noch  sämtliche  Schlüssel.  Diese

bitte  dem  Dunkelkammerwart  Hr.

Böck  Wolfgang  bzw.  Hr.  Kirschner

Manni  abgeben.  Dies  wäre  DRIN-

GEND!  '

Die  Sektionsleitung  wünscht  allen

Klubmitgliedern  und  Ihren  Angehö-

rigen  frohe  Weihnachten  und  einen

guten  Rutsch  ins  neue  Jahr.

Gut  Licht

Die  Sektionsleitung

Ruetz  L.

Pfarrbücherei  Zams
Am  Sonntag,  11.12.83,  wurde  die

erweiterte  Pfarrbücherei  feier)ich

eingeweiht  und  eröffnet.  Dazu  ver-

faßte  Frau  Lenhart  aus  Zams  folgen-

des Gedicht:

Bücherei
Der  heutige  Onläß  isch  gänz  selten

fiir  jung  und  ält  isch  as a Freud,

a gonz  a nuia  Büacherei  weard  feier-

lich  iatz  gweiht.

Sou  wäs  isch  schua  Ili  gwesa,

äber  hlt  viel  zkluan,  ma  hot  jo  numa

gwißt,

wäs  mit  soviel  Büacher  tuan.

D Frau  Er!ich  füahrt  dia  Büacherei;

dia  hät  sie iatz  äber  gweahrt,

und  dia  dä zuaständi  sei,  häba  auf'  sa
glieart.

Iatz  ischas  äber  wunderschia

und  PUtz,  sall  isch  iatz  gnuag,

es isch  iatz  genau  asou,  wia  a Büache-

rei hä1t gheart.

Iatz,  Kinder,  tiats  nu fleißi  lesa,

es isch  t"iirjeden  eppas  dä:

Gschichtla  zum  Lächa,  Gschichtla

zum  Reara  -

gräd  wias  a jeder  geara  rnäg.

Äber  ou  da groaßa  Leit,  rnächt  s Lesa

gänz  bestimmt  a Freid.

Adventbesinnung  für  die

Jugend
Die  Adventbesinnung  ist  am  Frei-

tag,  16.12.,  im  Pfarrzentrum  Landeck

und  beginnt  um  20 Uhr.  Es ist wich-

tig,  daß wir  uns  Zeit  nehmen  und

nach  dem  tiefen  Sinn  fragen,  was  Ad-

vent  und  Weihnacht  für  uns  bedeu-

tet. Wir  werden  zusammen  beten,

singen  und  eine  Gruppenarbeit  ma-

chen.  Wenn  Du  Zeit  hast,  möchten

wir  Dich  gcrnc  einladen.  Bitte  sei

pünktlich  und  bring  bitte  ein  kleines

Geschenk  mit,  denn  auch  Du  wirst

beschenkt  werden.

Das  Dekanatsteam

Institut  für  Familien-  und

Sozialberahing

6500  Landeck,  Schulhaus-

platz  - Telefon  05442/37823
Unentgeltiche  Beratung  durch  zur

Verschwiegenheit  verpflichtete
Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Margaretha;

Arzt:pr.  Bauer  Klaus;  Bei Bedarf

können  beigezogen  werden;  Ju

Dr. Fuchs  Alois;  Psycliologe:  Li.

Juen  Hermann;  Seelsorger:  Pfiirrer

Rietzler  Hubert;  Beratungszeit:  Je-

den  Montag  von  14.00  bis 16.00  Uhr.

Der  SV  Sparkasse  Landeck

lädt  alle  Mitglieder,  Gönner,  Freun-

de, Schlachtenbummler  und  Fami-
lienangeliörige

zur  Silvesterpaity
mit  kaltem  Buffet  und  Feuerwerk  ins
SportpIatz-SV-Buffet.

Disco  - Ende  nie?  Anmeldungen

unter  Tel.  2805  und  2568  bis  27.12.83

erbeten.  '

SPÖ-Sprechtag
mit  Bezirksobmann,  Nationalrat,

Mag.  'vValter  Guggenberger  am

Dienstag,  20. Dezember  1983,  von

9 bis ll  Uhr  im  SPÖ-Bezirkssekreta-

riat  Landeck,  Maisengasse  20. (F'

gang  vom  Schulhausplatz),

Teleron  05442/2517.

Herausgebet. Eigeniuincru  Vcilcgct  Stmlige-
nteimle Lamleck - Scmirtlcitung  uml Vcnviil-
iung' 6500 Limdeck, Riilli.iuii,  Tcl 2214 oacr
2403 - Fur den Vetliig,  Inliüll  uml Inxcrülcnleil
VeTilnl WOrlli(ll  OS Willd P eüklüld.  L(l n(leCk,
Rathiiuii  -  Erscheint  jeden FreUiig - Jahrlichct
Bezugspreis S IOl) - temicliließl  8% MW%l ) -
Veisch1eißpreisS5  -linCl  8'v11Mw%1 )-vcül(lg%-
postiimt  6500 Lüntleck. Tirol - Ersi:heinungsott
Limdeck-füuck  Tvroli.iLimdeck.P+ichifüIu-
beit Plangget. Miilfötstr.ille  15. Tclcl'on 2512

Ich liebe  Dich!
Du mein  Gedanke  -

Du  mein  Sein  und  Werden,

Du  meines  Herzens  er:Ae  SeligkW:

ich liebe  Dich  wie nichds  auf  dieser

Erde,

ich liebe  Dich  fur  Zeii  und  Ewigkei[

Ich denke  Dein,  kann  s+eis  nur  Deiner

denken,

wie  Gott  nun  mag  mein  Lebens-

schicksal  lenken:

ich liebe  Dich  fur  Zeit  und  Ewigkeit!

v Else  Sonnweber,  Landeck
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Auf etneat B!tek

sonntag,  ta. oez.,  is.oo  FS 1

DIE  FINDELMUTTER  -
Eine  turbulente  Komödie  um  eine  kleineVerkäuferin,  die  in  der  Vorweihnachtszeit
ihre  Kündigung  . erhält  und  in  großeSchwierigkeiten  gerät,  als  sie  ein  verlasse-
nes  Kind  fin4et  ...  Mit  Ginger  Rogers;David  Niven,  Charles  Coburn,  FrankAlbertson  u.  a.

Freitag,  :»:3. Dez.,  20.15  FS I

Photo:  ORF

PETER  ALEXANDEFl:
WIR  GRATULIEREN
Eine  Spezialitäten-Show  um  Jubiläen,  Ge-burtstage  und  Ereignisse.  In  einem  Beitragsind  Uwe  Seeler;  Franz  Beckenbauer  undKarl-Heinz  Rummenigge  zum  Thema,,20  Jahre  Bundesliga"  zu  sehen.
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samstag,  24.  oez.,  22.00  FS 1

WIR  SIND  KEINE  ENGEL
Drei  ausgebrochene  Sträflinge  suchen  aufder  Teufelsinsel  von  Französisch-Guyana
Zuflucht  im-Hause  eines  Landsmanns.  Siestellen  dort  ihre  Talente  in  den  Dienst  desbedrängten  Gastgebers.  Mit  Humphrey  Bo-art,  Aldo  Ray  und  Peter  Ustinov

SONNTAG
18.  DEZEMBER

11. OO ORF-Stereokonzert

12. 00 Weltcup-Abfahrt
der  Herren
Aus  Gröden

15.00  Die  Findelmutter  SW
Film,  USA,  1939
Mit  Ginger  Rogers,  David  Ni-
ven,  Charles  Coburn,  Frank
Albertson  u. a.

16.20  Color  Classics
16. 30 Eins,  zwei  oder  drei

Ein Ratespiel  mit Michael
Schanze

17. '15 Meister  Eder  und
sein  Pumuckl
,,Das  Weihnachtsgeschenk"

17.40  Helmi

17. 45-Seniorenc1ub

18. 30 0pernführer
Marcel  Prawy  stellt  die  Oper
,,Rigoletto=  von  Giuseppe
Verdi  vor.
In Ausschnitten  wlrken  mit:
Edita  Gruberova,  Valerie  Ma-
sterson,  Franco  Bonisolli  u. a.

19. 00 österreichbild  am
Sonntag  aus  Vlbg.

19.20  Adventgespräche  (4)
19.30  2eit  im Bild
19. 50 Sport

20. 15 Rigoletto
(in italienischer  S-prache)
Oper  in drel  Akten,  Musik  von
Giuseppe  Verdi.
Ausführende:  Ingvar  Wixell,
Edita  Gruberova,  Luciano  Pa-
varotti  u. a.

22.20  Die  Stimme  des  Islam
22.25  Sport

22.45  Schlußnachrichten

22.50  Sendeschluß

15. 00 Senioren-Hallen-
FuBballturnier

16. 30 Adventsingen

17. 0ü Weltreise  (10)
17.45  Erkennen  Sie

die  Melodie?
1E1.30 0kay

19.30  Zeit  im Bild
19. 50 Wochenschau

20. 15 Die  Rache  eines
V-Mannes
Mit:Gert  Günther  Hoffmi
Hubert  Suschka,  Claus  F

21. 45 Dynasty  -  Der
Denver-Clan
,,Der  Alptraum"

22. 30 Vom  Schreibtisch
22.40  Klangmaschinen

Der  Klangmaschinenwettl
werb  ist die bisher  greit3te
überregionale  Veranstaltr
auf  dem  Gebiet  der  kultui
len  Animation.  -

23.40  Hundert  Meisterwe
23.50  Schlußnachrichten

F'S  1.  20.15

Mita  Gruberoua.  cls  Gilda
Lttcia+io  Pauarotti  als  Dura
Mantova

ARD

9. 30 Vorschau  auf  das
ARD-Programm
der  Woche

10. OO Dle  Erben  Lilisn-
thals

10. 45 Dle  8endung  mit
dar  Maus

11. 15 Hoffmanns
Geschichten

12. 00 Der  Internatlonale
Frühachoppen

12. 45 Tagesschau
13. 15 Der  provozierte

Blitz
13. 45 Magazln  der  Woche
14. 50 Neuei  von  der  Kah

mit  Hut
15. 20 Magle

Phantasöische  Komödie
17.00  Unsere  kleine  Farm
17.45  Bilderrätae1
'ffl.30  Tagesschau

18. 33 Die  Sportschau
19. 15 Wir  über  uns
i9.20  Weltsplegel
20.00  Tagesschau
20.15  2um  Advent
20. 20 Von  Waschbären

und  Staren
Prolessor  Grzlmek

21. 15 Wiedersehen  mlt
Brideahead
5. Im Sturm

23.00 Tagesschau
23!05  Bücherjournal

D.OO Tagesschau

ZDF

10.00  ZDF  -
Ihr  Programm

1f).3(}  ZDF-Matlnee
12.00  DaTh 8onntagikon-

zert
12. 45 Frelzeit
13. 15 Chronik  der

Wdche
Fragen  zur  Zelt

13. 40 Allahu  akbar  -
Allah  ist  groß'

14. 10 Rappelkiste
14.40  heute
14.46  Danke  schön
14. 55 2üricher  Mimen-

chor
15. 25 Sofö  mit  Trompete
17.00  heute
17. €}2 Die  Sport-Repor-

tage
18. 00 Ttgebuch
18. 15 Splelregeln
19. 00 heute
19.10  bonner  perspektl-

ven
19. 30 Erkennen  Sie  die

Melodle?
20. 15 Das  Traumschiff
21. 15 heute

Sport  am  Sonntag
21. 30 aSo fing  es an...
22. 30 Klassik  aktuell
23. 00 Sammy

Elne Show mlt Sammy
Davls lr.
Gast:'  Sammy Davis sen.

Ba ern  3

18. 45 Flundschau
19. 00 Der  Hohe  Sonnt

Film v. Emst Neuks
anschl.  Du und  ich

üeutscher  Spleltim
aus dem Jahr 1938

21.2!)  Rundschau
2L4)  Durch  Land  und

Zeit
2145  Überleben  im H«

gen  Land
22.30  ,,Die  lange  Rede

dle  Ich bin"

Schweiz

17.DO Sport  aktuel1
17.45  Gschichte-Chisct
17.55  Tageischau
1ß.OO Tatsachen  und

Meinungen
1B.45  8port  am Wocher

ende
19.30  Tagesschau
19.45  Sonntags-lntervle
19. 55 ,,...  außer  man  tu

eß"
20. 00 E Insptikter  chunt
2t25  Tagesschau
2t35  Z.E.N.
21.40 Neu  im Klno
21. 60 Archives  et Souve

rllrl

22. 50 Tatsachen  und
Meinungen



MONTAG
19.  DEZEMBEFI

Frühnachrichten

Am,  dam,  des

Bitte  zu  Tisch

Schulfernseherr
Sachunterricht:  Arbeitsplätze

Schulfernsehen
English  theatra  presents:

Lovers

Enthü1lung  um

Mitternacht  SW
Film,  USA, 1939
Dank  der  diskreten  Hilfe  eines

chevaleresken  Schloßherrn
gelingt  einer  mittellosen  Ame-

-  rikanerin  der  Sprung  in die

lllustre  Gesellschaft  der  Ari-

stokratie.
Mit  Claudette  Colbert,  Don

Ameche,  John  Barrymore  u. a.

» Hohes  Haus

) Mittagsredaktion

) Am,  dam,  des

5 Schau  genau

[) ,Das  alte  Dampfroß

,,Nächtlicher  Spuk"

5 Betthupferl

0 ,,Auf  Weihnachten
Zua..."
4. und  letzte  Folge
,,Bergbauernadvent"

Wir

Österreichbild

Zeit  im  Bild

Sport  am  Montag

,,lm  Kaffeehaus"

Der  Magier

,,Der  Trick  mit  der  Spielkarte"

Abendsport

Schlußnachrichten

Sendeschluß

18.00  Perspektiven

18. 30 Im  Dunkel  Licht
Lieder,  die zu denken  geben

19. 15  Kinder  erzählen...

19. 30 Zeit  im Bild

20. j5  Geheimauftrag  Paris
3. Folge:  ,,Die  Nacht  in Tunis"

Durch  die Nachrichten  erfährt

H. G. M. de Rötaud,  daß seine

Studienfreundin  und  Jugendi

liebe  Anne-Lise  Vrigny  in Tu-

nesien  entführt  wurde.  Auf

sein  Drängen  hin wird  er nach

Tunis  geschickt.

21. 05 ,,lm  Kaffeehaus"

21.10  Schilling

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Bürgschaft  für
ein  Jahr

Film,  DDR, 1981
Mit  Katrin  Saß, Monika  Len-

nartz,  Jaecki  Schwarz  u. a.

23. 50 Schlußnachrichten

23.55  Sendeschluß

+-  FS 1, 10.30,
Claarulette  Colbert  erobert  als

Earonin  ei'nrm  reichen  Lrebe-

mar'.rc(Don  Ameche)

 HEt17E  IM KJk!3EL,.TV

heute  (ZDF)
Von  Waschbären
und Staren
Presseschau
heute
Videotext  für alle
Tagesschau
,,lch  wollt'  ich
Wär..."
Was sich Zeitgenossen
wiinschen
Mit Susanne Offenbach

I Tagesschau
I Ouiz  um sechs
it. Sandmännchen
) Musik  und  guten

Appetit
5 Polizeiinspektion  *

Der Dorfgendarm

Schuhe  (3)
Fernsehserie  in funf
Teilen

Beiichte  aus der
Tschechoslowakei
Von Dieter Möller

gen  Leben

milie  Kohagayawa
Japanischer  8pm1fi1m
von 1961

ZDF

10.03  Das Traumachiff
'  (ARD)

1i.55  So fing  es an...
(ARD)

15.27  ZDP -
Ihr Programm

j5.30  heute
15.35  Kinderträume  aus

Blech
Spielzeug 183ü-1914
Film von Ivan Steigei

anschl. heute-Schlagzeilen
16. 35 Die  Suche  nach

dem  Weihnachts-
atern

17. üO heute
anschl. Aua  den  Ländern

17.15 Tele-lllustrierte
17.50  Die Straßen  von

San Franclsco
anschl. heute-Schlagzeilen
18.25  Die 8traßen  von

San  Francisco
Teil 2

18. 57 2DF  -
Ihr Programm

19. 00 heute
19. 3(} Hitparade  im ZDF

Präsenlierl  von Digler
Thomas Heck

20.15 Aus  Forschung  und
Technik

21. üO heute-lournal
21. 20 Der  Erfinder
22. 55 Sieh  mal  an
23. 00 Zeugen  des  Jahr-

hunderts

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 Die flotte  Pariserin

20. 15 Sport  -  Ein Spiel-
raum  des  Men-
schen  von heute

20. 45 Rundschau
21. 00 Blickpunkt  Sport
22. 00 Z.E.N.
22.05 0ie  Welt  im Jahr

2fü10
22.50 Mord  in Pastell

Amerikanischer  Krlmi-
nalfilm

0.05 Rundschau

Schweiz

16. 15 Treffpunkt
mit Eva Mezger

17. 00 Mondo  Montag
57.45 Gschichte-Chischte
17.55  Tagesschau
'18.00 Tlparade
18. 35 Der Mann  der  sln-

gen mußte  -  Crac
Zwei Trickfilme

19. 05 DRS aktuell
19.30  Tagesschau
anschl. Sport
20.00 Tell-Star
2t20  Menschen  Technik

Wissenschaft
So wird Holz zu Papier

22.10 Tagesschau
22. 20 Medienkritik
23. 20 Tagesschau

Rund  um

Unverfälschter  Fruchtgeschmack.

,GailtiufivudendtllffÖI'VOnföZef!dOrf
Konfiiüre  wie  hausgemacht  -  ein

reines  Naturprodukt  aus  gartenfri-

schen  Fichten,  Zucker  und  einem

Spritzer  Zitronensaft  -  das  ist  die

neue  ,,Gartenfreude  naturrein".

Besser  kann  rnan  Känfitüreauchzu

Hause  nicht  zubereiten!  Inzersdor-

fer  verarbeitet  die  frischen  Fffichte

nach  einem  bewährten  ' Haus-

frauen-Rezept  mit  gewohnter  Sorg-

falt  im  besonders-  schonenden  Va-

kuum-Kochverfahren.  Dadurch

bleiben  Fruchtstückchen  a und

-aroma  voll  erhalten.  Das  ist  eine

Konfitüre  so recht  nach  dem  Her-

zen  großer  und  kleiner  Schlecker-

mäuler!
,,Gartenfreude  naturrein"  kann  wie

bisher  unbegrenzt  lange  aufbe-

wahrt  werden,  solange  das  Glas  ori-

ginal  verschlossen  bleibt.  Wird  es

einmal  geöffnet,  dann  empfiehlt

sich  rascher  Verbrauch  oder  e

Aufbewahruty  im  Küh!schra

denn  ,,Gartenfreude  natunre

enthält  keinerlei  Konservierun

rnittel.

Die  neue  ,,Gartenfreude  natum

gibt  es  als  Marillen-,  &dbe

Weichsel-,  Himbeer-,  Brombi

und  Preiselbeerkonfitüre

Fruchtstücköen,  füe  man  se

und  schmecken  kann.  Dazu  ki

men  noch  Johannisbeerkonfiti

Hagöbuttenmarmelade  und  Poi

mit  fruchtig-cr:emiger  Konsistei

Lassen  Sie  sich  vom  köstlic

Aroma  ' und  vollen  Fruch

schmack  der  neuen  Inzerpr%

,,Gartenfreude  naturrein"

schen,  und  Sie  werden  aucn

staunt  feststellen,  daß  Vorzügli«

gar  nicht  teuer  sein  muJ3.

Sieht  aus  wie  hausgemacht  und  schmeckt  wie  hattsgemacht  -  die  nes

tenfreude  naturrein"  ?)071 Irbzersdorfer:  herrlich  auch  zttm Festtagi

myn  Schertken  wnawlerbar  geei(p'tet.

lnjedeWohnungeinelFeuerIöschdeel
Zu  Christbaum-  und  Adventkranz-

bränden  kommt  es bei  mangelnder

Vorsicht  nur  zu  leicht.  Aber  auch

sonst  gibt  es im  Haushalt  immer

wieder  Brandgefahr:  Herd,  Friteuse

und  Fonduepfanne  sind  solche

Stellen,  ebenso  der  Bastelraum

oder  die  Garage.  Nichtzuvergessen

die  in  Brand  geratenen  Fernsehge-

räte,  wogegen  man  sich  besonders

hilflos  fühlt.

In  vielen  Fällen  scheidet  Wasser  als

Löschmittel  aus.  Und  ein  Feuerlö-

scher  muß  regelmäßig  gewartet

werden  und  erfordert  einige  Übung

in  der  Befüenung.

Wesentlich  unkomplizierter  urld

immer  einsatzbereit  ist  die  neuar-

tige  Feuerlöschdecke  ,,Flame

Stop":  sie  läßt  sich  im  Bedarfsfall

blitzschnell  entfalten  und  über  den

Brandherd  legtp.  Flammen  und

(';lutnester  ersticken  darunter  ver-

läßlich  durch  ihren  eigenen  E

stoffverbrauch.  Sicherheits]

Iäßt  man  die  Ft'uerlöschdec

lange  liegen,-bis  der  Brandhei

lig  abgekühlt  ist,  oder  bis  dii

erwehr  eintrifrt.  Speziell  b

bränden  u.  dgl.  k6nnte  es nä

allein  durch  die  Hitze  sonst  z«

Wiederentzündung  kommen.

Die  Feuerlöschdecke  ii

Stop':  entfaltet  etwa  100  x I

groß,  besteht  aus  bis  zu  125(

hitzebeständigem  Material,  ii

trisch  isolierend,  enthält  we«

best  noch  giftige  Stoffe  un

wickelt  auch'  beim  Löschvi

keinerlei  giftige  Dämpfe.  r
ßerst  einfache  Anwendung

man  auch  Kindern  erklären.

Entscheidend  bei  jeder  Br

kämpfung  ist  rasches  Rea

also  muß  auch  diese  Feue

decke  sofort  zur  Han&  sein.



en  Gesehenktiseh

'S  Cooktronic  8915  -  de'r  Mikrowellenherd,  in  dem  es u»irklich  SOIb*geht.

 Foto:Philips

Wir waren die ersten
ips  hat  als  erster  Produzent  das
innendrehsystem  im  Cookfro-

owenenhei  geschaffen.  '
üend  bei  herkömmlichen  Her-
{as  Kochgut  gedreht  wird  (was
'latzkostet,  weil  immernur  ein
r gedreht  werden  kanri),  hat
ps  das,,Drehanteainensystern"
iaffen.  Die  scheibenförmige  '
ine  dreht  sich  unterhalb  der
mik-Kochplatte  und  vertÖilt

Mikrowfüen  vollkommen
imäßig  im  Herd.

»edeutet,  weniger  Umrühren,
)rehen  der  Speisen  mehr  und
yerbesserte  Raumnutzung  im
-  selbst  im  hintersten  Winkerl
it  die  Speise  noch  in  den  Ge-
er,,Drehanteru'ie".

hl das  Grur»dmodell  - ,,phi-
ioktronic  8915,  8955  und

,,i"  -  als auch  das  Spitzen-
l ,,Philips  Cooktronic  8930"

verfügen  über  diese  praktische  Ein-
richtung.Letzteres  ist  daiber  hin-
aus  computergesteuert.  Das  auto-
matische  Speisenthermometer
(Steckdose  im  Garraum)  ermög-
licht  es, <lie Innentemperatur  desKochgutes  festzug,tellen.  Ist  füe  ge-
wählte  Temperatur  erreicht,  so
schaltet  der  Mikrowellenherd  au-
tomatisch  auf  ,,Warmhalted'

Wer  ihn  hat,  möchte  einen  Mikro-
wellenherd  nicht  mehr  missen  -  er-
freulicherweise  wissenimmer  mehr
Hausfrauen  die  Vorteile  eines  sol-
chen  Gerätes  zu  schätzen.  Mit  der
neuen  ,,Philips  Cooktronic"-Gene-
ration  hat  Philips  vierGeräte  auf
den  Markt  gebracht,  die  nicht  nur
einfaeher  und  kompakter  gewor-
den  sind,  sondern  auch  zusätzliche
Features  bieten,  die  exakt  den  Be-
dürfnissen  des  privaten  Haushaltes
angepaßt  sind.

me  Stop"-Fester?cMecJce  erhalten  Sie um  280 Schilling  (ink2usivent  MWSt.)  bei  derGeneralvertrehtrbg  Dr.  Hugo  Schürma.nn,  Wien  1,':mse I -5,  Tel. 52 25 95134 Dw.  Gesehen auch  bei Gertgross.

Kusehel- 7
k1eid8r
Ein  neues  Wort  -  oder
eine  verbale  Variante
für  Homewears?
Wie  dem  auch  sei  -  wir
alle  sehnen  uns  nach
noch  mehr  Geborgen-
heit,  vor  allem  zu  Hau-
se.  Kuscheln  heiJ3t
aber  nicht,  sich  frö-
stelnd  in  Wärme  zu-
rückziehen  -  Ku-
scheln  bedeutet  viel-
mehr  Bequemlichkeit
genieJ3en  und  eine
Kleidung  zu  tragen,  in
der  man  @emütlich
und  wohltemperiert
z. B. den  Rest  des  Ta-
ges  ausklingen  lassen
kann.
Homewears  für  den
Winter  sind  daher  auf
zwei  Punkte  konzen-
triert:  auf  bequeme,
lässige  Schnitte  und
auf  wärmende  Mate-
rialien,  eignet  sich  be-
sonders  auch  zum
Schenken.

Lieber Kochen als Putxen
dennoch unerl»lich

Photo:  T»

Hausarbeit  steht  nicht  gerade  hoch
im  Kurs.  Eine  Untersuchung  des
österreichischen  Gallup-Institutes
brachte  Aufschluß  über  den  Be-
liebtheitsgrad  der  einzelnen  Tätig-
keiten  im  Haushalt.  Als,,sehr  ange-
nehm"  wurde  zwar  keine  einzige
bewertet,  aber  das  Kochen  steht
doch  ziemlich  weit  oben  in  der  Be-
liebtheitsskala,  und  auch  das  Wä-
schewaschen  wird  noch  den,,affige-
nehmen"  Tätigkeiten  zugezählt.  Im
Mittelfeld  halten  sich  dann  die  Rei-
nigungsarbeiten  im  Bad  und  in  der
Küche,  das  Geschirrspülen  mitein-
geschlossen.  Mit  Unlustgefühlen
besetzt  ist  bereits  das  Bügeln,  ge-
folgt  von  den  Reinigungsarbeiten
im  WC  und  dem  Schuheputzen,  das
das  Sch1ut31icht  in der  Bewertung
bildet,
In  richtiger  Einschätzung  der  Situa-
tion  konzentrieren  sich  die  Bemü-
hungen  um  Arbeitserleichterung
gerade  auf  die  unangenehmen  Tä-
tigkeiten  und  die  ,,Reformen"  be-
ginnen  auch  schon  zu  greifen.  Eine
Produktneuheit  wie  Pico  bello  hat
innerhalb  kurzer  Zeit  dem  Schuhe-
putzen  zu mehr  Beliebtheitspunk-
ten  verholferi  als  es je  zuvor  hatte.
Daß  die  Aversion  gegen  das  WC-
Putzen  langsam  abzubröckeln  be-
ginnt,'ist  dem  Zusammenwirken
mehrerer  Faktoren  zu verdanken:
Die  WCs  sind  besser  ausgestattet
und  können,  da  sie  selbstverständ-
lich  in  die  gghnung  integriert  sind,
vielfach  auch  als  Aufbewahrungs-
raum  dienen.  In  Wandregalen  und

Kästchen  werden  hier  häufi
nigungsmittel  und  -geräte  i
wahrt.  Dieser  Zusatznutzer
stärkt  das  Bemühen  um  Or«
und  Sauberkeit  am,,Örtchen"
zielle,  der  bpsonderen  Hygie
forderunH  entsprechende  Reerleichtern  das  8aubermache
nen  wesentlichen  Forts
brachte  Blue  Star,  das erste
dukt,  das  man  auch  unter  den
der  WC-Muschel  sprühen  kani
das  eine  tadellose  Reinigung
der  bisher  unzugänglichen  S1
sichert.

Gerade  die  ungeliebten  Tätigk
im  Haushalt  sind  jetzt  einfi
unff  angenehmer  zu bewerk=
gen.  Das  bringt  Pluspunkte  fü
Sauberkeit.  Auch  der  einst  si
fürchtete  Waschtag  hat  - wi«
Untersuchung  zeigt  -  mit  der
ein  neues,  sympathisches  Ir
bekommen!

Alles  in allem  ist  die  Haush
pflege  mit  erstklassigen  Mit
wie  Clin  zum  Fensterpu1
Opti-Möbelpflbge,  Cif,  gin
round-Produkt  auch  für  Ku
stoffmöbel,  sowie  der  praktii
Wannenspray  und  das  unentbe
che  Liz  und  vieles  mehr  aus  (
Hause  Henkel  Austria,  von  der  l
tigen  Arbeit  nicht  mehr  wegzut
ken.

Die  Mühe  des  beichtigten  gro
Putzes  rfflt  dadurch  weg,  weil
Jahr  über  mehr  gemacht  wird
dies  fiher  der  Brauch  war.



Herren

Film,  USA,  1939

Turbulente  Komödie  um eine

kleine  Verk-äufetin,  die  in der

Vorweihnachtszeit  ihre  Kün-

digung  erhält  und  in große

Schwierigkeiten  7erät, als sie
ein  verlassenes  Kind  findet...
Mit  Ginger  Rogers,  David

Niven,  Charles  Coburn,  Frank

Albertson  u. a.

S Mittagsredaktion

5 Weltcup-Torlauf

der  Herren

Aus  Madonna  di

Campiglio,  2. Dg.

ü Am,  dam,  des

5 Die  Sendung  mit  der

Maus

5 Betthupferl

0 Ach  du  lieber  Vater

,,Na,  dann  fröhliche  Weih-

nachten"

0 Wir

0 österreichbild

SW

Weltcup-Torlauf
der  Herren

Aus  Madonna  di

Campoglio  -

Zusammenfassung

18.00  0rientierung

18. 30 Ist  schon  still,  ist

schon  kalt

19. 15 Kinder  erzählen...  '

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Weißblaue
Geschichten
Mit  Andreas  Voss,  Willy  '
Schultes,  Erna  Heissig  u. a.

21. 00 ,,Der  neue
Untermieter"

21.05  Dallas
,,Liebesdienst"
Sue  Ellen  und  Afton sind den
unverschämten  Annäherungs-

versuchen  eines  Raffineriebe-

sitzers  ausgesefzt

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2

anschl.  Schlußnachrichten

9.00 Frühnachrichten

9.05'  Die  Sendung
mit  der  Maus

9.35 Schulfernsehen
Vermeidung  von  Energiever-

lusten

9.50  70 ist  kein  Alter

Eine  Gala-Veranstaltung  an-

läfüich  des  70. Geburtstages

von  Heinz  Conrads.

11.50  Weltcup-Damen

Abfahrt

Aus  Haus  Im Ennstal

13.15  Mittagsredaktion

13.30  Weltcup-Super-G

der  Herren

Aus  Madonna  di

Campiglio

17.00  Die  Gfraffe  Irma

17.30  Biene  Maja

.,,Der  Schönheitswettbewerb"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Robins  Nest

,,Treffbuben"

18. 30 Wir

19. 00 österreichbild  mit  -

Südtirol  aktuell

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 15  Wenn  ich  dich

wiedersehe

- MITTWOCH
21.  DEZEMBER

18.00  Land  und  Leute

18.30  Weltcup-Damen
Abfahrt
-Zusammenfassung  -

Aus  Haus  im Ennstal  und

Weltcup-Super-G

der  Herren

Aus  Madonna  di

Campiglio  '

(Zusammenfassungen)

Kinder  erzählen...

Zeit  im Bild

Cafö  Central  aus  Graz

Zehn  vor  zehn

19.15

19. 30

20. 15

21. 50

22. 20 ,,Kunst-Stücke":
Der  Hausmeister
Der  Landstreicher  Davies  wird

zum  scheinbaren  Spielball

zwischen  zwei  Brüdern,  die

unabhängig  <nelnander,  von

unterschiedlichen  Motiven

bewegt,  den  Stromer  als

Hausmeister  in ihr  kümmer-

liches  Haus  laden.

Mit  Karl  Merkatz,  Michael

Gampe,  Daniel  Reinhard  -  -

Zwei  x sieben  -

spezial
Das Programm  für die Feier-

tage

Schlußnachrichten

Sendeschluß

Karl  Mevkatz  spielt  den  Lanc

D

heute

ZDF

Umschau  (ARD)
Der  Erfinder  (ARD)

Mit  dem  Grundge-
setz  unterm  Arm

,,lch  schwöre,  daß

ich  als  gerechter
Richter,,,oo
Videotext  für  alle

ZDF  -

3

Rundschau
Vom  guten  Hirten
zum  Weltherrscher
Saitensprünge  (2)

Unser  Land
Rundschau
Die  Sprechatunde
Ratschläge  für  dle Ge-
sundhelt
Die Gesundheltsküche
2.E.N.

5 Da capo

5 Fyraabig
5 Das  Spielhaus
5 Aktuelle  Sendung

5 Gschichte-Chischte

ARD

Presaeschau
heute
Vldeotext  für  alle

Tagesschau
,,...  acheibner-
Weiö"

anschl.  Sandmännchen
18.20  Wie  das  Leben  ao

spielt
18. 55 Landluft
19. 25 Aktueller  Bericht

20. 00 Tagesschau

20. 15 Wiedersehen  mit

Brideshead
6. Ein Ruck  an der
Leine

21. 10 0chaenkarren  und

Computer
Berlcht  über  Spanlens
Landwirtschaft
Von Reinhard  Behm

21.45  Bffder  aus  der  Wls-

senschaft

10.03  Verkeh,rsgericht
(ARD)

15.25  Enorm  }n Form

15.40  Videotext  für  alle

15.57  ZDF  -
' Ihr  Programm

16.00  heute
16.04  Rappelklste
anschl.  heute-Schlagzallen
16.35  Das  Weihnachtslled

der  Grille

8tk.hwort

M(t  verbundenen

Rundschau

ZDF  -

Weg
Machtloser  Dlenat
Zur  Situation  des Jesui-
tenaordens
Die  klelnen  Franzö-

sinnen
Französischer  8pieIT11m
aus dem Jahre  1976

ht'ute

arzt
DRS  aktuell

Jazz-ln

Tagasschau
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DONNERST  AG
22.  DEZEMBER

'(MM

;1

Frühnachrichten

. Am,  dam,  des

17.45 Schulfernsehen
Ein Traktor  für  Nding)

FREITAG
23.  DEZEMBER

17.30 Unsere  Schule

Jimmy  Breslin  u. a.

5 0ktave  der  Angst

5 Weltcup-Riesen-

torlauf  der  Damen

Aus  Haus  im Ennstal  -

2. Durchgang  ,

1l. Mittagsredaktion

0 Am,  dam,  des

5 Schau  genau

0 Kiwi  -  Abenteuer

in.  Neuseeland

,,Das Vogelparadies"

i5 Betthupferl

IO Häferlgucker

Steirische  Poularde,,Chipola-

ta= seniert  von  Franz  Zodl

IO Wir

)O Österreichbild

30 Zeit  im  Bild

15 Familienrat  (5)

,,Was machen  wir  mit  der

Oma?"  "

Mit Rudolf  Buczollch,  Gerti

Pall,  Othmar  Schrott  u. a.

15  0streport:  Das

Erbe  von  Jalta

3. Tell:  ,,CSSR"

.OO Abendsport

.50  Schlußnachrichten

.55  Sendesch1u8

20. 15-  Dalli  Dalli

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Jour  fixe  mit

Wolfgang  Kraus

Die Frage,,Kann  die Literatur

das Leben  ändernaa wird,  seit-

dem  es eine  Literaturge-

schichte  gibt,  gestellt.  Wolf-

gang  Kraus  diskutiert  darliber

mit  dem aus der DDR gebür-

tigen  Philosophen,  Juristen,

Erzähler  und  Lyriker  Reiner

Kunze.

23.20  Die  heile  Welt  der

Agnes  Muthspiel'

Leben  und Beispiel  e{ner

Malerin

0.10  Schlußnachrichten

ORF

+-l  FS1,20.15
Zuiischen  aem  kleinen  Hiasi

(Christin'n  Weiner)  nnd  dev  Oma

(Elfi  König)  entsteht  etne  zartli-  '

che Freundschaft

0 heute  (ZDF)
3 Amore  (ZDF)

5 Bilder  aus  der  Wls-

senschaff  (ZDF)

5 Presseschau  (ZDF)

0 heute  (ZDr)

0 Videotext  für  alle

So änderte slt.h meln
Leben

2!i. Kit umer Mordver-
dacht

ost

nebenan
Hansi

Dächern
Dle schwarzen Sherlffs
Eine Münchensr
Sicherheiöstruppe

Nord-Wegen
Wencke Mymes Skan-
dlnavlemoumee  1983

ZDF

12.10 Bilanz  (ARD)

15.40  Videotext  für alle
Eine Auswahl aus dem
Angebot

15. 57 ZOF -
Ihr  Programm

16. 00 heute
16.04 Aus  meiner  Akten-

mappe
5. Der Stammbaum des
sürokraten
Von Peler von Zahn

ansföl.  heute-SchlagzOllL'n
16. 35 Mandara

12. Das Ende des Dä-
mons

17. fü1 hsute
anschl. Aus  den  Ländern

17.15  Tele-lllus+trlarte
Das akjuelle  Thema
-  Der guje Rat -  Spon
-  Umeföalfüng

17.50  Flohnmrkt
Ferne und Nähe

anschl. heute-Schlagzeilen
18.20  Mann,  halt  die Luff

an!
18. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
19. 00 heute
19.30  Dalli  Dalll

21.00 heute-journal
2t20  Kennzeichen  D

22. 06 Chörle,  mlr  Ist

sch1echt
23. 05 Zeugen  des  Jahr-

hunderts
0.16 heute

Bayern  3

1L45  Rundschau
19.00  Z.E.N.
19. 05 Berühmte  Änte  der

Charitö
Chlnirgus  Johann Paul
Schroth
Femsehfilm von Hans

Pfeiffer

20. 45 Rundschau
Nachrichten -  Berichte

21. 00 Lion  Feuchtwariger

2145  Zeltgeschichte  Im

Fernsehen
23.15 Rundichau

Schweiz

9.25 81a1om Damen
1. Lauf

12.25  Slalom  Damen
2. Laul

16.00  Treffpunkt
16. 45 Das Spielhaus

17. 15 Aktuelle  Sendung

l7.45  Gschlchte-Chischte
18.00 Karussell
18. 35 Peppino
19. 05 DRS aktuell

19.3D Tagesschau
anschl. Sport
20.00 Land  melnes  Her-

zens

2140  Tagesschau
2t50  Argumente
22. 50 Privat  1m 8taat

23. 2o Tagesachau

Film,  Italien/Frankreich,  1971

Mit  Sophia  Loren,  William  De-

vane,  Luigi  Proietti  u. a.

12.00  Antarktis,  die

unbewohnte  Welt

,,Der  Homo  Amarcticus"

12. 15  0streport:  Das

Erbe  von  Jalta

3. Teil:  ,,CSSR"

13. 00 Mittagsredaktion

j7.00  Am,  dam,  des

17-25  0ma,  bitte  kommen

17.30  George

17.55

ta.oo

18.30

19,00

19. 30

20. 15

Betthupferl

Pan-optikum

Wir

Österreichbild

Zeit  im  Bild

Peter  Alexander:

Wir gratulieren

Eine Spezlalitäten-Show  um

Jubiläen,  Geburtstage,  Ereig-

nisse
Mit  Johannes  Heesters,  Debo-

rah Sasson,  Peter  Hofmann,

aerd  Vespermann

21. 50 Sport

22. 05 Nachtatudio

23. 10  8ch1ußnachrichten

23.15  Sendeschlufl

21.15 Politik  am  Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

22.15 Des Königs  Admiral

Film,  USA, 1951

Die Seeabenteuer  eines  engli-

schen  Kapitäns  zur  Zeit  der

kriegeiischen  Auseinander-

setzung  seines  Landes  mit

Napoleon  und dessen  Ver-

bündeten  werden  durch  dle

Rivalität  eines  eifersüchtlgen

Landsmannes  um die Gunst

einer  schönen  Frau drama-

tis6h  gefärbt.
Mit Greqory  Peck, Virginia

M@yo, Robert Beatty  u. a.

Photoi  ORF

Gregory  Peck  in  einer  GlanzroIli

ab  Kapitän  Homblower

O.10  Sch1ug3nachrichten

ARD

10.OO heute  (ZDF)

10.03 Wencke  auf

. Nord-Wegen  (2DF)

1t35  0chsenkarren  und

Computer  (ZDF)

12.5!+  Pres»schau  (ZDF)

j3.00  heute  (2DF)

15. 40 Videotext  für  alle
Elne Auswahl aus dem
Angeboj

16. 1!i Tageaschau
16.20 Völkerbund  zum

Schutz  der  Tiere
WWF -  Porkräk einer

Naturschutzorganisation

j?.OS Kernbeißer
Alles für dia Ka}zl?

NDR-Jugendmagazin
17. 50 Tagesschau
18. 00 Sandmännchen
'ffl.10 Im Krug  zum  grü-

nen  Kranze
Weihnachfen

19. 25 Aktueller  Bericht

20. 00 Tagesschau
20.15 Wiedersehen  nilt

Brideshead
7. Dey alte Lord

21. 45 Menschen  und

Str@8en
Kokmsono Im Slum
Von Ebbo Demant

22. 30 Tageathemen
rnit Bericht aus Bonn

23. 00 Duel1  -
Amerikanlscher  Spiel-
film von 1972

ZDF

12.10  Kennzeichen  D

(ARD)
15.25  Enorm  1n Form

Folge 34

15.40  Videotext  für  alle

15. 57 ZDF  -
Ihr Programm

16. 00 heute
16.04  Plnnwand
1n.20 Pf)ff

Spot'tsjudlo  für jungO

Zuschauer

Mit Klaus Angermann

17.00  heute

anschl. Aus  den  Ländern

17.15 'Tele-lllustrierte
17.50  0ick  und  Doof

anschl. heute-SChlagzeilen
18. 20 Dick  und  Doof

19. 00 heute

19. 30 auslandslournal
20.15 Flöhe  hüten  lat

leichter
Heitere Geschicmen-
um Eltem und ihre Kln-

der

2 t15  Wolfgang  Amadeus

Mozart:  Konzert  für

3 Klaviere  und  Or-

chester,  KV 242

21. 40 hsute-journal
22. 00 Aspekte

22.45 Der  schwane
Sheriff
Engllscher  Spleffllm
aus dem Jahre lF177

0.15 heute

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 2anakar  -  Ein V

nigreich  auf  dei.

Dach  der  Welt  (3)

19. 45 Bayern-Report

20.15 leben  auf  dem
Mississ}ppi

2t45  Meine  Lleblingsg«
'schichte

22.(}O Rundschau
22.15 Z.E.N.

22.20 Relse  aus der  Vei

gangenheit
0.15 Rundschau

Schweiz

17.00 1, 2 oder  3
Mlf Michael 8t.hanzi

17. 45 Gschk.hte:Chiscl
18. 00 Karussell
18. 30 Dle Besucher

Eine 151e11ige Scien

fictiün-Serie
4. Aktlon Helt 1

19. 05 DRS aktuell

19.39  Tagesschau
anschl. Sport
20.üO Was bln Ich?

20.5o Rundschau
2t35  Tagesschau
21.45 Der Weg  der  Ve

dammten
Amerlkaniacher  Spl
Tilm 'u)71

23.25 Tagesachau



SAMSTAG
24.  DEZEMBER

9.00 Frühnachriehten

9.05 Die  letzten  ,
Paradiese  der  Pferde
,,lm  Land  der  Cowboys"

9.50  2uckermanns  Faim
11.25  P. J. und  der  Junge

aus  dem-WeiBen  Haus
12. 10 Em  wet«3er

Seebär  im
nördlichen  Eismeer

13. 00 Ucht  ms  Dunkel
13. 25 Das  Zauberwölkchen
14. 25 Daniel  und  die  Feen
15. 30 Miater  Hovatio.

Knibbles

16. 30 Als  all  und
jedes  schlief

17. 00 Evangelische
Christvesper

17.30  Geschichten  vom
alten  Blechspietzeug

30 Guten  Abend
am  Samstag...

19.00  österreichbild  mit
Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im B«ld
19. 50 Das  Wort  zum

Heiligen  Abend
20. 00 ,,Mich  aber  mahnt  die

Weihnachtszeit"

20.15 Familienrat  (6)

?1.16 Müttel   - ,
!2.00  Wir  sind  keine

Engel
Film.  USA, 1954
Mit Hump'hrey  Bogart, Alao
Ray,  Peter  ustinov  u. a.

3.40 Sendesch»uf3

8.45 Licht  ins  Dünkel
Weanachten  1983: Feiern
und  helfen  '

19.30  Zeit  im B}}d
19. 50 Das  Wort  zum

Heiligen  Abend
20. 00 Licht  ins  Dunkel
20.l5  Der  Waldbauernbub

Eine  Weihnachtsgeschichte
»n  Peter  Rosegger
Diese  Geschichte  schildert
die  Begegnung  des  }ungen
Studenten  mit  dem  großbür-
gerlichen  Leben  in dec  Stadt,
die  Verwirrung  und  Verunsi-
cherung,  die  der  Dichter  emp-
findet,  da ihm  die  Regeln  der
Gesellschaft  fremd  sind.
Mit  Harald  Gauster,  Martin
Löschberger,  Florentin  Groll,
Renate  Holm  u. a.

FIIIIIII

:iaraLd  Gauster  als  jaunger  Pete:a
Rosegger

21.45  Songs  of Christmas
Mitwirkende:  Hermann  Prey,
Edda  Moser,  Kurt  Rydl,
Edita  Gruberova,  Jose
Carreras  u. a.

22.50  Mitterm»chtsmette

Aus  der  Dominikanerkirche
St. Paulus  in Berlin-Moabit

O.10 Sendesch1u13

"l  Vorschau  auf  das
, ARD-Programm

der  Woche
!O Eine  wundarbare

Llebe  a
Französischer  Spielfilm
von 1953

0 Kindergarten-
konzert:  Zirkus

5 Der  Prinz  vom  Cen-
tral  Park
Amerikaniöcher  8p1e1-
film  von 1975

) Peter  und  der  Wolf
) W}r  wanen  aufs

Christkind

Marco  Polo  (1)
Trotz  allem:  die
Freude
Das  entschwun-
dene  Land
Nun  singet  und
seld  froh
Tageaschau
Deutschland  -
heute  siband
24. Dezember  19f13
Frau  Juliane  Nnk-
ler
Katholiache  Mitter-
nachtsmesse

ZDF

9. 45 ZDF  -
Ihr  Programm

10. 30 Helrnuth  Rilling  er-
läutert  und  dirigiert
Johann  ßebastlan
Bach:  ,,Chrlaten,
ätzet  dlesen  Tag"
Kantate  BWV  63

11. 20 Hohenlohe
11.50  Nachbarn  in  Eu-

ropa
14.10  Die  aroßen  und  dle

Kleinen
14. 35 Ban)o,  dle  kleine

Katze
15. 00 Taugenlchts  -  der

tapfere  Ritter
16. 20 ,,Zu  Bethlehem  ge-

boren"
16.35  Puma,  Luchs-und

Co.
t8.0ö  Reiseb?lder  aus  der

DDR
18.:X)  Weihnacht  in den

Bergen
20. o5 Der  Waldbauernbub
21. 35 ,,Heilige  Nacht"

Von Ludwig  Thoma
22. 40 ,,Macht  hoch  d+e

Tür,  die  Tor  mscht
weit..."

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 Die  'Kathedrale  von

Chartes
20. 00 Welhrföchtskonzert
21. 00 Pygmalion
22. 30 2.E.N.

Zur  Welhnacht
22.35  ,,Ala  a}l und  jedes

achlief..."

Schweiz

14.50  Das  neunte  Herz
17. 55 Tagesschau
18. 00 ,,Macht  hoch  dle

Tür,  dle  Tor  macht
Weit"

18.45  Weihnachten  mlt
Hermann  Prey

anschl.  aewlnnzahlen  des
Schwelzer  Zahlen-
lottos

19.30  Tagesschau
anschl.  Das  Won  zum

Sonntag
19.50  Weihnachtsmosaik
21.20  Tagesschau
21.30  Jede  Frau  braucht

einen  Enge1
23.15  Duke  Ellington:

mein  Vermächtnis
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Ä  'AA  rl!aCI  I[:n
des  ErfolgesIm  Zeichön

Der  Rennerfolg

,Fischer  engagiert  sich  im  Spit-
zensport  wie  wenig  andere.  Denn
wo  es  um  Weltmeisteptitel,  um
Weltcups,  um  Hundertstelsekun-
den  geht  -  da  samrneln  wir  die  Er-
fahrungen.  Wo  immer  bei  Skiren-
nen  Triumphe.  gefeiert  werden  -
Fischer  ist  vorne  dabei.  Als  Sie-
gerski.

Im  alpinen  Bereich  mit  dem
Rennski  -  dem  Ski,  auf  dem
olympisches  Gold,  Weltmeisterti-
tel  und  55 Weltcuprennen  gewon-
nen  wurdän.  Im  Langlauf  mit  dem
Racing  RCEi,  dem  Sensationsski
der  letzten  Weltmeisterschaft  in
Oslo:  19  Medaillen  holten  Fi-
scher-Läufer  bei  dieser  Nor-
dischen  WM.  Siebenrnal  Gold,
sechsmal  Silber  und  sechsmal
Bronze!

Heuer  neu:  Der  Lochski

Seine  Erfolgsmeldungen  gingen
um  die  ganze  Welt.  Sein  Geheim-
nis:  Das  Fischer  Anti-Vibra-
tions-System.  Fischer  stellt  die
:'törendgn  Ski-Vibrationen  da  ab,
wo  sie  entstehen:  Im  Schaufelbe-
rcich.  Indem  das  ' Gewicht  der
freischwingenden  Masse  (der
Skischaufel)  extrem  reduziert
wird!

Die  RC-4-Top-Modene  mit  dem
Anti-'ffibrations-System,

 ange-
pa)3t  an  die  Skidisziplin:
0 Die  dünne,  leichte  Slalom-
schaufel  beim  RC  4 Super  Compe:

 tition  SL.
i @ Die  dünne,  flache,  extrem

leichte  Rennschaufel  für  höhere
Geschwindigkeiten  beim  RC  4
üuper  Competition  RSL.
0 Die  maximale  Massereduktion
beim  Lochski:  Dem  RC  4 Super  G,
dem  Weltmeisterski.

Heuer  neu:
Das  Fischer  CLP-Verfahren
Eine  Vielzahl  von  selbstgefertig-
ten,  hauchdünnen  (bis  O,2 mm
Stärke)  Mikrolaminaten  ermög-
licht  erstmals  die  vönig  harmoni-
sche  Steifigkeitsverteilung  über
die  gesamte  Skilänge.
Der  Computer  ligfert  die  Vorgabe:
Welche  Biege-  und  Torsionsstei-
figkeit  ist  optimal  für  das  Fahr-

kppönnn, e2 Ddears eCinLzPe1nveen,aZhireelngruepr:
'-  laubi  es,  die  Kräfteverteilung  der

Fischer-Ski  genau  an die  Opti-
mal-Kurve  anzupassen.

Heuer  neu:

Der  Fischer  Aerocore

Es  galt,  für  besonders  anspru
volle  Skifahrer  einen  ecl
Kümfürt-Spitzenski  zu  enti
keln:  extrem  leicht,  extrem  v
dig  und  dabei  spurstabil.  Die
sung  war  eine  neue  Materialk
biriation,  in  die  Fischer  seine
fahrungen  aus  der  Luftfahrtin
strie  verarbeitet  hat  -  der  Aerc
re:  Neue  Materialien,  die  I
sionsbox-Konstruktion  und
optimale  Masseverteilung  er
ben  einen  richtungweisen«
Ski  -  den  Aerolite.

Heuer  neu:,Das  Fischer
ABC-Kantenfinish

Das  Problem:  Ein  Kantenfinish
das  die  unterschieaichen  Anfor
derungen  der  verschiedenex
Zielgruppen  beicksichtigt.
Die  Ij5sung:  Das  Fischer  ABC
Kantenfinish  - die Untprteilunl
der  Skikante  in  drei  Bereiche.
Der  A-Bereich:  Abgerundet«
Kante  verhindert  das  Verschnei
den  und  schützt  vor  Beschädi
gungen  des  anderen  Skis.  '
Der  B-Bereich:  Scharfkantig  ab
geschrägte  Kante.  Die  Abschrä
gung  erleichtert  das  Drehen  be
flach  geführtem  Ski.  Die  Schärf«
der  Kante  bringt  Eisgriff  beim
Kanteneinsatz.

Der  C-Bereich:  Scharfkantig
rechtwinkelige  Kante  für  dauern.
den  Eisgriff  da,  wo  keine  Ver
schneidungsgefahr  besteht.



ÖSTERREICHISCHER  t-RjRFUNK

ek.h  * 14.30 ,,Der Weg nach
Jersualem  oder  Dle

achrlchten  unglaubllcheGe-

lusik  am Morgen  schichte  des Ersten

Ikumenlsche  Morgen-  Krsuzzuges"

iier  aus NC) 15.00 Im Rarnpsnllcht

lu hölde  Kunst  15.45 Der Schalldämpfer

GuglhupT=  16.C10 Lieben  Sie Klasslk?

I 1 am Sonntag  17.00 äonmagsiournal

ilaubensgespräch  17.15 Das Magazln  der Wls-

:atholischer  Gottea-  senschaff

ienst  18.OC1 Nachrlchten

4atinee  ' 18.05 U-Feature

i-Musik  19.05 Muslk

Auslkalische  Tafel-  20.15 ..Rigolgtto."  öper  In 

reuden
 dre} Aklen.  Muslk  von

)er dramatlslerte  Gluseppe  Verdl

ionntagsroman:  ,,Die  22.3B Barockkonzert

Aonteverdl-Mlsslon"  23.00 Lieben  Sle Klasslk?

NTAG,  19. DEZEMBER

6.üO Nachrlchten
6f)5 Morgenbetrachtung
6.35 0rgelmusik
7.05 Lokalprogramme
8.15 Was gibt  es Neues?

Von und ml) Heinz
Conrads

9.00 Evangellscher  Goff»-
dienst

9.45 Prominems  splelen
Ihre Lleblingsmelo-
dien.  Zu Gast: Marla
Lulse  und Heinz Fi-

scher-Karwln  (2. Tell)

SONNTAG,  18. DEZEMBER

psterrelch  RegtoÖal I 10.30 DIO Funkerzähluno:
,,Das driffe  erotlsae
Imermezzo=

11.OO Frühschoppen  belm
Karlwkt

12. 03 Auto{ahrer  unterwegs
13. 0€I Lokalprogramme
16.10 ,,Gemischtes  Doppel.aa

fü)rsplel
17. tO Gang dunch den Ad-

vent

19.05 Sport  vom Sonntag

20.05 ,,Weihnacht  in der  ver-

lorenen  Helmat=
21.30 Tlrol  an Efsd» und

Eisack

österrelch  3

8.05 Der ö-3-Wecker
8.05 Biffe, recht  lreundllch  '

8.30 Gospelcantafö
9.05 Tagträumer

10. 05 Dle Drel
10.30 ,,Leute"  mlt Rudl

Klausnitzer  '

1t05  Hrtpanorama
11.30 ,.help"  -  Das Konau-

men(enmagazln
t2.05 Das 1öO.(X)D-Schil-

ling-Ouiz
12. 25 Skiwelföuprennen  In

Gröden,  Herren-Ab-
fahrt

13. 20 Frelzek.hen.  Radlö
zum Mitreden

15.05 Kopf-Hörer..,Neuea
vom Kuckuck=  -

18.05 Evergreen

17.00 Sonntagslournal
17. 15 Sport  und Musik

18. 05 öountry  Musk.

19. 00 Nachricmen  und Spon

19.08 Ö-3-H1tparade
2105  Funkverblndung.  Die

8onnjagabendsendung
der Famllienredakllon

2L5!i  Elnlach  zum Nach-
denken

22.1CI Radioshow
23.0(1 Nacmlcmen
23.05 Muslk  zum Träumen

?.':: g's sN.: R'a:"W-:
Nachtprogramm

DIENST  AG, 20. DEZEfVIBER

Österrelch 1 g.oo (jsungen  und gasplelt

10.05 Vergnügt  mit Muslk

6.00 Nachrlchten  11.OO Lokalprogramme

6. 12 Mugik  am Morgen  11.30 Auöofahrei  unterwegi

7.00 MorgetJoumal  12.45 Lokalpmgramme

7.35 Barockmuslk  17.20 Vom Lotterieben  und

8.15 Pastlccto  derUnsterbllchkelt

9.C15 SchulTunk  18.00 Lokalprogramme

1ö.3(} Konzett  am Vormlttag  1'3.00 0as Traummännleln

12.00 Mmagajoumal  19.05 Muslkklste

13.00 0pemkonzeri  19.35 Allwil  lustlg,  trlsch

14.05 ..Dle wilden  Klnder.'a  und munter

Roman  20.D5 Muslkland  Ösierreloh

14.3 €I Von Tag zu Tag  22.10 Sportrevue

15.05 Musik  unserer  Zelt

16.05 Kammerkonzert  österreich  3

17.lO Kulfür  akjuell

17.30 Texfö ß.ö5 Dsrö-3-Wecker

17.45 Erforsom und ent- 8,05 Bltte, recht  freundlidi
deckt

ttt.oü Abendl'ournal  g.os Rocklng Flftles
18.30 ..Im Jahrhundert des 1:.'30o5 TEarIgc'a"V'a"'aal '

Walzera= 11.05 Hltpanorama

19.00 8chu11unkextra 12.00 Mltiagslournal
19.30 ,,Taleme=
po.oo I.Leonardo  sucht  sl-  i;i.ss Sklwelföuprennen In

Madonna  dl Cam-

nen Job:a Hörsplel plgllo,  Herren-Slalorn

21.00 Literaturmagazin {2. Durchgang)

21.30 Wissen der Zelt 13.30 Frelzelchen

22.00 Nachtjournal 15.D5 Dle Muslcbox

22.15 0pernkonzert 16.05 Evergreen

23.j5 Nachtkonzert 17.1 €1 Teesfünds

0.D5 8endesch1uö i8.05  ö-3-Spez1a1  &

18.30 Sport  und Mualk

österreich  Regional 19.05 Treffpunkt
21.05 ö-3-Jazz-Haus

5.00 Nachrlchten  21.55 Einlach  zum Nach-

5.0!» Blasmuslk  denken

5.35 Munter  In den Morgen  22.00 Nachtloumal

8.05 Lokalprogramme  22.15 Gedanken

L05  Magazin  für dle Frau  23.05 Muslk  zum Träumen

FREIT  AG, 23. DEZEMBER

österrelch  1  ' ii.oo  Lokalprogramme
1 L30 Autofahrer  umerwegs

8.00 Nachdchten  12.45 Lokalprogramme

6.j2  Muslk  am Morgen  17.10 Lokalprogramme

7.00 Morgen)ournal  17.52 ..Die Jahreszelten"

7.3!i  Barockmuslk  18.00 Lokalprogramme

8.15 Pastlcclo  19.OC) [)as Traummännleln

9.05 8chu11unk  19.05 Lokalprogramma'

1030  Konzer!  am Vormmag  z'i:oo Melodle  auf lelsen

12.00 Mitlagslournal
 Sohlen

13.00 0pemkonzert  22.DO Nachrk.ht(in

14.05 ,,Dle wllden  Kinder,"  22.10 Sportreyue

Roman  22.25 8endesch1uß

14.30 Von Tag zu Tsg

rs.os Muslk  unserer  Zelt  österrelch  3

18.05 Musiaa  sacra
17.10 Kulturakfüell  ß.CH) Nachrk.hten

57.30 Texfe  !i.05 Der Ö-3-Wecker

17.4S Das akfüelle  wissen-  8.05 Bltte. recht  freundllch

schaffliche  Buch  9.05 The Roaring  Slxtles

'H3.00 Abentllournal  9.3ü Tag(räumer

18.30 Kulinarlum  10.05 Günther  Schlfter

19.OCI Fomchung  In öster-  ti.os  snpanorama

relt.h   12.00 Miffags)oumal

19.3C) Orgelmuslk  13.DO Freizeichen

20.00 Im Brennpunkt  14.30 .,PS -  Partnerschaft

2C1.45 Politlsche  Manuskrlpte  llnd Sk.herheit"

21.00 Werksjatt  Hörsplel  15.05 Muslcbox

22.00 Nachtjoiirnal  18.05 Evergreen

22.15 Kammerkonzert  17.10 Teesfünde

0.05 Sendeschluß  18.05 Ö-3-8pez1a1
18.30 8port  und Muslk

Österreich  Fleglonal  1'o6 T'affr""k'
21.05 Hard Rock

5.00 Nachrlcmen  2L30  Melne Welle

5.05 Blasmusik  2155  Elnfach  zum Nach-

5.35 Munter  In den Morgen  dfü'lken

6.ü5 Lokalprogramme  22.OD Nachtlournal

8.05 Magazln  für  dle Frau  22.15 Gedanken

9.00 G'sungen  und g'spielt  23.05 Muslk  zum Träumen

ro.os vergnügi  mlt Musik  O.05 Ö-3-H1öparade

reich  1

Nachrlchfön
Muslk  am Morgen
Morgenloumal
Barockmuslk
Paaticclo
Schullunk
Konzert  am Vormit(ag
Mlttagsloumal
Opemkonzert
,,Die wllden  Klnder."
Roman
Von Tag zu Tag
Muslk  unsener  Zel)
Für Freunde  alter
Musik-
Kultur  pkfüell
Texte
Forscher  zu Gast

Abendloumal
Unförhaltung  am
Montagabend
Akfüelles  aus der
Christenhelt
Jakob  Stainer  -  Vater
der  deutschen  Gelge

Aus internaflonalen
Konzertsälen

I Nachtjournal
i Neue Muslk  Im Ge-

spräch
I Nachlkonzert
i Sendeschluß

=rreich  Regional

) Nachrlchten
5 Blaamusik  aus Öster-

relch
5 Munter  in den Morgen

8.05 Lokalprogramme
8.05 Besuch  am Montag

9.00 Gasungen und gaaplelt

fO.05 Vergnüg(  mit Muslk

1j.OO Lokalprogramme  '

1 130  Aulolahrer  umerwegs
12.45 (okalprogramme
17.10 Alpenländlsche  Mual-

kanfönparade
18. OCI Lokalprograe
19. 05 ,,Bkger.  Nlls und

8w1ppitiswop:'  Welh-
nachtsgeschlchte

19. 35 Allwell  lustlg,  frlsch
und mumer

20.05 .,Gemlschtes  Doppel:'
Hörsplel

21.05 Lokalpmgramma
22.10 Sporkrevue

österreich  3

5.06 Der ö-3-Wecker
8.05 Eli(te, recht  freundllch
9.05 The Roarlng  SixIles
9.30 Tagträumer

10. 05 Gerhard  Bronner
'11.05 Hltpanorama
t3.00 Freizelchen
i5.0ß Dle Muslt.box
16. 05 Evergreen
17.10 Teesfünde
18. 05 Ö-3-Spezia1
18.30 8por)  und Muslk

19.05 Treffpunkt
21.06 Ö-3-Jazz-Haus
21.55 Eimach  zum Nach-

denken

22.00 Nach)lournal
22. j5 Cisdanken
23.05 Muslk  zum Träumen

MITTWOCH,  21. DEZEMBER

Österreich 1 ' l 1lOO Lokalprogramm

6.(X) Nachrlchten
8.12 Muslk  am Mongen

7.00 Morgenlournal
7.35 Barockmuslk
8. i5 PasFlcclo
9.05 8t.hu1fünk

10.30 Konzert  am Vomilttag
12.DO Mlltags)ournal
13 m  Opernkonzert
14 .05 ..Dle wllden  Klnder."

Roman
14. 3€) Von Tag zu Tag

15. €15 Muslk  unserer  Zelt

16. 05 Muslk  Im Klang Ihns
Zelt

17.10 Kulfür  akluell
17.30 ,,Texte=
17.45 unsere  Gesundhelt
?8.00 Abendjoumal
j8.30 Meis)er  des ErzAhlens

r9.oO ,.Unsere  Erde Isi Euer
Untergang"  ,

19.30 Kammerkonzsrt
21.00 Salzburger

Nachtstudlo
22.00 Nachtloumal
22.15 Gäste machen  Mualk-

programm
ö.05 Sendeschlufl

öaterrelch  Reglonal

5.CK) Nachrlchten
5.05 Blasmuslk
6.35 Munter  in den Morgen

6.05 Lokalprogramme
8.05 Magazln  lür  dle Frau  .

9.00 G'sungen  und gaspielt

1D.D5 Vergnügt  mlt Muslk

1 130  Aulolhhrer  urite:w  egs

12.45 Lokalprogramme
17.10 ..Alles  klar, Herr

Kommlssar?=
18. 00 Lokalprogramme
19.00 0as  Traummännleln
19.05 ..Do Do 3= a

19. 35 Allwell  lustlg.  frlsch  '
und munter

20.05 Lokalprogramme
21. (X) fünz  teisa erkling'

Muaik
22.10 Sportrevue

Österreich  3

6.05 C)er Ö-3-Wecker
8.05 Bitfö, recht  freundlldi

9.05 The Roaring  Sixtles
9.30 Tagträumer

' 10.ü5 La Chanson
10. 30 Mualk  Tür mlch
11. 05 Hitpönorama
11. 55 Skiweltcuprennen  in

Haus/Ennstal,
Damen-AbTahrt

12. 25 Sklweltcuprennen  In
Madonna  dl Campl-

gllo. Herren-Super-a
13. 25 Frelzek.hen
15.05 Dle Musk.box
18.05 Evargreen
17. '10 Teestunde
18. D5 Ö-3-Spez1a1
18.30 Spon  und Musik
19J)5 Trefjpunkt
21.05 ö-3-Jazz-Haua

22.00 Nachtlournal
22.15 Gedanken
23.05 Muslk  zum Träumen

)NNERST  AG, 22. DEZEMBER

effeich  1  I 12.45 Lokaloroüramma

lü Nacmichten
:2 Muslk  am Morgen
)O Morgenjournal
15 Baiockmuslk
5 Pastk.cio

)5 Schulfunk

Radiounfüersithö

Konzertsälen

erreich  Regional

tti.oo  covaiprogramme
19.00 Das Traumtnännleln
t9.05 ,,Wlgwam"
19.35 Allwell  lusllg.  frlsch

und mumer
20. 05 Lokalprogiamme
2100  Von Melodle  zu

Melodle
22JX) Nachrlchten
22.1ü Sportievue
22.25 SendeschluB

Öaterreich  3

5.os üer  ö-3-Wet.ker
8.05 Bitts,  recht  freundlich
9 05 Rocklng  Fllties
g.30 Tag)räumer

jO.05 Martinl-Cocktall
1 j.D5 Hljpanorama

12.(X) Mlttagslournal
12.25 Skiwelföupiennen  In

Haua/Ennstal.  Da-
men-Slalom  '(2. Dg.)

13. 00 Freizeichen
15. 05 Dle Musicbox
16. 05 Evergreen
17.10 Teeafünde
1Bj)5 ö-3-Spez1a1
19.05 Treffpunkt
21.05 ö-3-Jazz-Haua
21. 55 Eimach  zum Nach-

denken
22. 00 Nacmloumal
22.15 Gedanken
23. 05 Musik  zum Trtiumen

0.05 böi-s3-Nachtexpo:eaa1. 05 5.0(1 Das
Nachtprogramm

17.10 0perffitte;s-pmlerelen
18. C1(1 Lokalprogramme
19.00 Das Traumtnännleln
t9.05 ,,Wlgwam"
19.35 Allwell  lusllg.  frlsch

und mumer
20. 05 Lokalprogiamme
2100  Von Melodle  zu

Melodle
22JX) Nachrlchten
22.1ü Sportievue
22.25 SendeschluB

SAMST  AG, 24. DEZEMBER

Österrelch 1 11.20 Lokalprogramme"
1 L30 Autofahrer  unten.

6.0(1 Nachrlchten  12.45 Lokalprogramme

6.t)5 Muslk  am Morgen ' 1ß.ß7 Franz Xaver Gruber:

6.65 Morgenbefrachlung  Stllm NlCht,  helllge

7.CK) Morgenlournal  Nacht  (Orlginallas-

7.35 Barockmusik  sung)

8.15 Pastlcclo  17.10 Weihnachtsgrüße  ai

9.05 Hörbilder  aller Welt

10.05 Konzert  am Vomilt)ag  18.(XI Lokalprogramme

12.CX) MlttagJoumal  19.00 üas Tmummännlelr

12. 30 0pernkonzert
13.45 Welhnachtsansprache

des BischoTs der

Kirche  österreichs
14.(X) Radiowerkstatt
,.Frieden=
18.05 ,,Wer slch die Muslk

erklesl'a
20.00 Das große Welitheater:

,,Rosamunde=
21.30 E-Musik
22.10 Phonomuseum
23.üO Heinrlt.h  Schütz:

Weihnachtshistorle
23.45 Christmette  aus der

Plarrkirche  Ebensee
1.OO Sendeachluß

ffi.05  Lokalprogramme
2(1.05 Zelt für die Stille

2L15  ..Jauchzet.  lroh-
lockel..=

22.10 ,,Alle Jahre
wleder...=

23. 45 Chrlstmetle  aus dei
Pfarrklrche  Ebensei

öaterrelch  3

!).ü5 Der Ö-3-Wecker
8.05 Bltte, recht freundli
9.05 Tagträumer

10. 05 Vokal  -  instnument.
-' internatlonal

1105  Hl)panorama
12.00 Miffagslournal
12.30 Jingle  Bells
13. 05 Radio Chilatklndl

18.05 Dm schönsten  Well
nachlslleder

19. 05 Das Weihnachts-
wunschkonzert

21.55 Elnfach zum Nach
denksn

22.00 Nachrlchten
22.1CI Showtims
23.05 Musik  zum Träumi

0.05 ö-3-Nachtexpre8

Österreich  Regional

6.05 Blasmusik  aus ös!er-
reich

&[)5 Lokalprogramme
8.05 Familienmagazin
ß.45 ,,Die Sonnenuhr=
9.CX) G'sungen  und g'spml(

10. 05 Im Brennpunkt
10.50 Österreichische  Blas-

kapellen  musizleren
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Dle  unvergle!chbare  PASSFORM  Schuhhaus-  Orthopädie

Schischuhe nachgeIhsrcehmauFmußt LADNER Zams
ELEKTRO  ANLAGEN  HUBER  PROGRAMM  DES  Eisam  Stiel  €6500 Landeck - Urichstraße Th2 Tel. 2750 MONATS:  Ein stahlharter  MannVffi  &  k  d ffl b &  ffi n  a  0

ffil  laffi  aN  Zwei  wie  Pech  und  Schwefel  "
@ Nfflffl  ffi  ''   a  

.....neus0incla0ir m0icrocomputer..... ZzuwreHioHIilmemelhundeaufdemWeg m
HH

Das  KLEINE  WARENHAUS  M. WEIRATHER  in MALS  am Hauptplatzempfiehlt  Ihnen  Anoraks,  Steppjacken,  Overalls,  Schianzüge  und  Jet-Schihosen  in Superauswahl.Preis-  und  Qualitätsvergleiche  lohnen  sich!  Weine,  Spirituosen,  Lebensmittel  u. Geschenke  aller  Art.Am Samstag,  dem  10.  und  17.  12.  und am Goldenen  Sonntag,  dem  18.  12.  ganztägig  geöffnet!
Die  heurige  Weihnachtsnummer

erscheint  a}s  Doppelnummer  51/52
am  Freitag,  23.  12.  Redaktionsschluil
ist  Montag,  19.  12.,  17  Uhr.  Die  Num-
mer  1/1984  erscheint  am  Donnerstag,
5. Jänner  1984.  Redaktionsschlufl  für
diese  Nummer  ist  Montag,  2. Jänner
1984,  17  Uhr.

Evangelischer  Gottesdienst
Landeck,  Sonnlag,  18.12.  -9jO  Uhr.

Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntiig,  ]8.  12. - 4. Adventsonntag  (von  7Uhr  bis  12 Uhr  Kri  ppenbau  im  Pförrsaal)  -6.30 Uhr  HL.  RORATEAMT  ['ür Franzund  Luise  Singer;  9 Uhr  HI.  Amt  für  Hof'-rat Dr.  Egon  Koler;  ll  Uhr  Kindei'messe

1?3' %hann  und  Josei'a  Gastl;  19.30  UhrA  JmesseflirFam.RobertundRudol)'
Lauiier.
Montag,  19.12.  - der  4. Adventwoche  - 7Uhr  Adventmesse  riir  Roman  Steiner.
Dienstag,  20.12.  - der  4 Adventwoche  - 7Uhr  Adventrnesse  fur  Ernsl  Sonnweber.
Mittwoch,  21. 12. - der  4. Adventwoche  -7 Llhr  Advenlmesse  t-iir Anton  Fink;  8Uhr  Beichle  der  HS;  19.30  Uhr  HL.  RO-RATEAMT  für  Richard  und  Johannlungblul
)on  nerstag,  22.12.  - der  4. Adventwoche  -'UhrHl.  RORATEAM'ffürRober)Kues;

Uhr  Beichle  der  VS.
'reitiig,  23.12.  - der 4. Adventwoche  - 7Jhr Adventmesse  für Rosa Huber  geb.-hurner;  19.3ü  Uhr  HL.  RORATEAMT
jr  I.  Jahrtag  Maria  Neururer:  8 Uhr:omm.  Messe  der  HS,  9 Uhr  der  VS.amstag,  24. 12. - HL.  ABEND  - 7 Uhr  HL.ORATEAMT  für  Heinich  Patsch;  ab 15)hr  Beichte;  16.30  Uhr  Kindermette;  22hr  Mitternachtsgottesdienst  für  dieFarrFamilie.
onntag,  25.12.  - CHRISTFEST-6.30  Uhrfühmesse  rür  Emma  Müller  geb.  Märk;9
hr I. Jahrtagsami  lur  Albert  Spiss;  I lhr  Kindermesse  riir  Di  pl. } ng. Sigurd  Ja-sch;  19.30  Uhr  Abendmesse  turtbgm.  Hans  Zangerl.

a
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Danksagung
Allen,  die unserer  lieben  Mutter,'Schwiegermutter,
Tante,  Oma,  Schwester,  Uroma,  Frau

KLARA  ZEGG
am Samstag  das  letzte  Geleit  gaben,  sprechen  wirein herzliches  Vergeltsgott  aus.
Unser  Dank  gilt  den  vielen  Verwandten  und  Bekann-j ten  für  ihre  Anteilnahme.

' Weiters  danken  wir  Hochw.  Herrn  Pfarrer  HelmuthI .. . .., AuerausTosenssowieHerrnMed.RatDr.KohIeund

Herrn  Dr. Angerer  von  Prutz.
Wir  wollen  im Gebete  ihrer  gedenken.

Die Geschwister
Alois,  Josef,  Marianna,  Sefa,  Rosi,  Pauline,
Anton,  Burgl,  Lorenz
sowie  die Schwiegerföchter,  Schwiegersöhne  undalle Verwarrdten.

I

:;ottesdienstordnung  Perjen
nntag,  18.12.  - 4. Adventsonnlag  - 8.30ir  hl. MtJsse  f'ür Josef  und  Alberta  Pöll;
Uhr  hl. Messe  für  die PFarrgemeinde
d Manfred  Albl;  19 Uhr  hl. Messe itirüis und  Johanna  Geiger.

Montag,  19.12.  - 7.15 Uhr  hl. Messe  fürGottlieb  WolF,  8 Uhr  hl.  Messe  rür  Agosti-ni Olivia;  19 Uhr  hl.  Messe  für  A)ois  Mo-ritz  und  Anna  Holzer.
Dienstag,  20.12.  - 7.15 Uhr  hl. Messe  fiirErnst  Schöpf;  8 Uhr  h). Messe  für  Fam.Rudig-Schuler:  19Uhrh1.  MesseftirFain.
Kurz  (Rorate).
Mittwoch,  21. }2. - 7. 15 Uhr  hl.  Messe  i'ürFam.  Röck  und  Landerer;  8 Uhr  hl.  Messefür  Hermann  Marth  und Fam.  Atf'onsJuen;19  Uhr  hl.  Kindermesse  rür  JohannScherl  und  Johann  Schranz.
Donnerstag,,  22.12.  - 7.15 Uhr  hl. Messefür  Fam.  Strolz,  Eltern  und  Geschw.;  8Uhr  hl. Messe  für  Rosa  Mair  und  Fam.Schnegg;  19 Uhr  hl. Messe  für FranzErhart  (Rorate).
Freitag,  23.]2.  - 7.15 Uhr  hl. Messe  rürFam.  Walch;  8 Uhr  hl. Messe  für  Ferdi-nand  Fraidl;  19 Uhr  hl. Messe  [ür  AnnaAuer  und  verst.  Angeh.  (Rorate).

Sainstag,  24.12.  - Heiliger  Abend!  - 7.15Uhr  h). Messe  riir  Rudoli'  Krismer,  Jhm.;8 Uhr  hl. Messe  fTir Anna  und  Richard
Moschen;  17 Uhr  Kindermette  - Albertund  Anna  Pi'eif'er;  24 Uhr  Weihnachtsgot-
iesdienst  - Mitternachtsmette  für EvaEbslerund  Familie-Gedenken:NikoIaus
Guem.

Zur  Beachiung:  Nach  der  Metie  wird  dieKirche  gesperrt!
Der  Kirchenchür  beginnt  die  Miiter-nachtsmelte  mit  Weihnachtsliedern  um11.45  Uhr.

BeichtgelegenheiF  in der  Kapuzinerkirche
om 24. 12.  von  9-11.30  Uhr  und  von  }3-17Uhr.  Nachherist  keine  Beichlgelegenheit
mehr!

Gottesdienstordnung Btu.gghnrSonntag,  18.l2.-4.Adventsonntag
HI.  Amt  rür  die  PFarrgemeinde;10.30  Umhl. Messe  f'ür Hugo  Kiindler  und  Mutter;
ab 19 Uhr  Beicht@elegenheil  (AushilI'e);19.30 Um  hl. Messe  für  Verst.  Kraxner-

MontaB,  19.12. - ]9.30 Uhr hl. Rorale ftir
Diens1ag,20.]2.-i9.30UhrJugendmesse

Miltwoch,  21.12.  - 19.30 Uhr  hl. Roralenach  Meinung  Wol[
Donnerslag,  22.)2.  - }6.30  Uhr  Kinder-
messe  t?jr Frieda  J%er.
Freitag,  23.12.  - 7.45 Uhr  Schfüermesse
rürJosefKrautschneider;  19.30UhrRora-
te für  Maria  Borgogno;  ab 20 Uhr  Beichi-gelegenheit  (Aushill'e).
Samstag,  24. l.!.  - HI.  At»enO  - 8 U hr  hl.  Ro-ratefürVerstorbeneAbler-Götsch;von

 15bis 18 Uhr  Beichtgelegenheit;  24 Uhr  Hl.Christmesse  für  Verstorbene  Nigg.

' Gottesdienstordnung  Zams
Sonntag,  18.12.  - 4. Advenlsonntag  - 8.30Uhr  Rorate  als Jamesamt  für  Johann  undJosefa  Wellenzohn;  10.30  Uhr  Jahresamt
rür Marianne  Hütter;  19.30  Uhr  Advei'it-andacht.

Montag,19.  12. - der4.  Adventwüche  - 7. ]5Uhr  Rorate  als Jahresamt  für  Johanna
Troger.
Dienstag,  20. 12. - der  4. Adventwoche  -19.30  Uhr  Rorate  a)s Jahresamt  für  AnnaHabichet.
Mittwoch,  2}.12.  - der  4. Advenlwoche  -7:15  Uhr  Rorate  als Jahresamt  riir  El('riedeBaldafü.

Uonnerstag,  22. 12. - der  4. Adveruwnche  -GROSSER  BEICHTABEND!  - )9.30  UlirRorate  als Jahresamt  für  AH'red  Rudig.
Freitag,  23. 12. - der4.  Adventwoche  - 7. 15Um  Rorate  als Jahresamt  rür  Alois  undFranziska  Schweisgul.
Samstag,  24.]2.  - HEILIGER  ABEND  -7.]5  Uhr  Rorate  als Jahresaml  für  Geb-hard  Zoller;  14.30  - 18.00  Uhr  Beichtgele-
genheit;  22 Uhr  Gottesdiensi  der Weih-Nacht  rür  die  PFarrFamilie.
Sonntag,  25.12.  - HOCHFEST  DER  GE-BURT  DES  HERRN  -WF}HN  ACHTEN  -8.30 Uhr  HI. Ami  nach Meinung:  10.30Uhr  Bischo('saml;  19.30  Uhr  l. Jahresaml
(ur Karoline  Schweißgul;  HI. Messe  rürdie  armen  Seelen  iSl.)

Suchen  'ab sofort  tüchtiges

HAUS-SCHANKMÄDCHEN
Bewerbungen  mit  Lichtbild  erbeten  an Hotel
Serfauserhof,  6534  Serfaus,

Telefon  05476/6307
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Altbischof  Dr.  Paul  Rusch  80 Jahre

vollendet

die  Steara  blinka  z'ruck  voll  Prächt

und  hell  wean  iatz  die  Wrnternächt.

latz  auf  amäl  konnsch  d'  Walt  onnöih-

ma,

)erKaringeb.GablunddemJosef
 InnSt

ch,Landeck,Katlaunwegl6,wur-
 pelt dri

am 2.12.  ein Sohn  geboren,  der  Anlaßf?

i  Namen  Florian  erhielt.  Den  Stecher

ern  Gratulation,  dem  Florian  viel  SChOfPi

ück  auf  seinem  eben  begonnenen  ger  ErZ

bensweg!
 Festgot

Dom  <

Der  Petra  und  dem  Bruno  wurde  vollend

s 5.12.83  ein Sohn  geboren.  Wir  feierte  i

inschen  den  Eltern  alles  Gute  und  45jähri>

:l  Glück  mit  eurem  Thomas.  schofBi

50 Pries

Ftau  Friedolina  Fleisch  aus Qua-  hirteim

atsch  feierte  am  7. Dezember  1983  ja die  t1

ren  80. Geburtstag.
 des Zill

Dazu  gratulieren  die  Familien  Pöll

id  Waldner  recht  herzlich.
Altbisaof  Rusch,  Hauptzelebrant

Arri  15.12.83  feiert  Lydia  Krahba-  beim Gottesdienst  im Dom, hielt

ier  den  51. Geburtstag,  dazu  gratu-  selbst die Predigt. Und die war, ne-

eren  die  Taufpatin  urid  das Paten-  ben dem Dank  Gott  gegenüber, der

ind  Erika  und  wünschen  ftir 1984 ihm im Priesterberuf  den rechten

iehr  Gesundheit.
 Weg gewiesen habe und einem Wort

des Dankes  an  die  Christen  der  Diö-

Die  Mitarbeiter  und  die  Chefleute  zese, wobei der Bischof  besonders

ler Fa. Nuener  gratulieren  Dir,  lie-  diesoerfoIgreicheAktion,,Bruderin

»er SEPP,  zu Deiner  langjährigen  Not"  erwähnte,  ein Aufruf  zur inne-

3etriebszugehörigkeit  und  wün-  ren Erneuerung  vom Glauben her.

ichen  Dir  auch  viel  Glück  im  wohl-  Große Sorge über die Zukunft  unse-

vaerdienten  Ruhestand.  rer Welt und Gesellschaft  prägten die

Worte  von  BischofRusch,  die  in  dem

40 Jahre  bist  Du  jung  - Ausruf  mündeten:  ,,Gott allein  ist

undnochimmervaollerSchwung.
 derOrt,vondemausdieabstürzende

WoDubist,daistwaslos-
 Erde  aufgehalten  werden  kann".

und  Freundschaft,  die  schreibst  Du  Drohende  Arbeitslosigkeit,  Weltsi-

ganz  groß.
 tuation  überhaupt  und  vieles  andere

Wir  sind  froh,  daß  es Dich  gibt,  würden  uns  Christen  herausfordern,

von  uns  allen  wirst  geliebt.  in einer  echten  re]igiösen  Erneue-

Immer  bist  Du  froh  und  heiter,  rung  öffentliche  Meinung  zu ma-

lieber  ADI  mach  so weiter.  chen  und  darin  auch  zur  rettenden

Alle.;  Gute  zum  Geburtstag!  Tat  zu schreiten."

Ärztlicher  Dienst
(Nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)

17./  18. Dezember  1983:

a vom  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag 4

7 Uhr  früh

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Flie(I:
Dr. Kurt  Mathies,  Zams,  Hauptstraße  53,'

Telefon  05442/235l
St. Anton-Pettneu:
Dr. Viktor  Haidegger,  Pettneu,

Telefon  05448/222
Kappl-See-Galtür-Ischgl:
Dr. Waiier  Köck,  Kappl,  Tel.  05445/230

Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders:
Hauptdiensl:  Samstag  7 Uhr  bis Montag

7 Uhr
Dr. Hans  Öfü,  Nauders  221,

Telefon  05473/500
Dr. JosefSchalber,  Serf'aus 2a,

Telei'on  05476/6544

Ordinationsdiensl:  Samstag  7 - 12 Uhr

Dr. Alois  Köhle,  Ried  i. o.,
Telei'on  0547216276
Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feierlagsdienst:

(Notdiensö)  Samsfög  und  Sonntag  von

9 - ll  Uhr
Dr. Wolfram  Stadler,Imst,  Kramerg.  12,

Telef'on  05412/2208
Ttetärzllieher  Sonnfögsdienst:
Dr. Josef  Greiter,  Ried,  Tel.  05472/6416

Sfödtapotheke  nur  in dringenden  Fällen

Slördienst  TIWAG
Telefon  2)]0  üder  2424

In einer  Festsitzung  des Tiroler

Landtages  zur  Mittagsstunde  wurde

dem  Salzburger  Erzbischof  Dr.  Karl

Berg  für  sein  bischöfliches  Wirken,

das sich  ja  auf  einen  Teil  auch  unse-

res Landes  bezieht,  die  höchste  AÜs-

zeichnung  verliehen,  die das Land

Tirol  zu vergeben  hat,  der,,Ring  des

Landes  Tirol".  Landeshauptmann

Wallnöfer  ging  !n  seinerLaudatio  auf

die  gute  nachbarliche  Beziehung  ein,

die zwischen  den  beiden  Diözesen

bestehe  und  die immer  auch  dann

zum  Ausdruck  käme,  wenn  aus der

Sicht  des  Landes  Tiroi  Fragen  an  die

Kirche  herangetragen  würde.  Wall-

nöfer  bestätigte,  daß  die  Tiroler

Katholiken  der  Erzdiözese  Salzburg

ihren  Oberhirten  als,,gütigen,  hilfs-

bereiten  und  tief  religiösen  Men-

schen"  kennen.

In  der Laudatio  von  Altbischof

Rusch  sagte  Wallnöfer  u.a. wört-

s!onss(a"on der Barmherzigen eErSÜVr'InrFnesnbruuc?eernreioc'hete"n'a:i"ie"O"'b"ear:'än'doer'

Schwesiern  VOn Zams  in Peru  wurde  mit  6:2 Punkien  einen  hohen  Sieg. 424

ihmeinBetraginderHöhevoneiner s,aduschn"';,aGün,herkeundd"'Ta;zeichnetenbestleistun4 is-<tll

MllllOn  SCFlllllng  uberreicht.  Spiel urid )'c:Iigten  den lO. Platz  fü. .yre

Mannschafi.  Im letzten  Spiel  in Hop['gar-

ten spielien  die Landecker  mit  414 Holz

,q5ven(  im Schnitt die beste LeistunB aller Mann-
schafIen,  we)che  bisher  im  Herbstdurch-

WennasLondvoarzuarmSchneaver-
 gangerreichiwqrden.

5,i0Q(,
 Großes  Pech, daß GeBner  zu einer  aus-

kuan Steara mrah vom Hjmmal blinkt, gbeesspterhoecnhdenenen HMocahnrnoSrmchaaru,flSb'earhunnredkdO"rnd

die NäCht  SO finSChter  ISCh Und  lOng,  von 428 Holz  gleich  um 10 Holz  (insge-

HBBd  di(  d§ di(l(')B  ()(1 5() I)()(lg  7 Sam( 64 HOlZ) verbesserte und damit den

VOElr OngSChT. VOar Orger Und W)E3r mS'eaPstmer's'c6h":fPtuniski"'dnaemniatnlrD'deiHe eerbrsstte

Soarga,
 Mannschafi  abgeschlossen,  die Reserve

daB d'numma denka m'gSCh an hKae'gineorchhabzeWn%dSi"c'ehlkeezinuebae}}sztu'ela'geen<)Vidn"o
mOarga,

 terpause,  da bereits  am 10. Jänner  die

We4) (,e,n(  schuan  d' Wa/T so vOHe,  Frühjahrsmeisterscha['t wieder voll be-
ginnl  Weiters  läuft  im Jänner  wieder  die

NoE"-
 Vereinsmeisterschaft,  so daß mit  etwas

daß d' muana  kannsch,  dre Lrab  ser  GiückderHerbstplaizgehaItenoderviel-

toat?
 leicht sogar noch verbessert werden

kann.

Da mL'EISCh Ch VOller Zwejfl  fräga- Die  Mannschafi  beleiligte  sich in der

wia konn  i da Walt  und  d'  Ler( derträ-  vergang<ipen  Woche  auch  an einem  Tur-

gap
 nier in OIz bei welchem der Bute dritte

Platz erreicht  werden  konnte.  Stradulla

Jä,wia?HeariaStrmmafräga.
 GümherundWeiskopfArnoldkamenda-

8('1 0fidf8  (1(3Bf j d'  J(l(yy0(l  3§g8  bei auCh in der Einzelwertung unter die
ersFen zehn.

S'e sÖ" =Se' g'Che"'  Weiiers  führie  der KK ESV La(-  -.k

SChalJg  it auf  da Walt!  auch seine diesjährige  Generafüers.  .»-

8(;i')B()g  liBf)B(  ip(flB  i(l diB 3B1(j lung dllrCh, be! welCher auCh Neuwahlen
durchgeführt  wurden.  Der  alte  Ausschuß

te:rsch aus rn oir, wäs nägt  und  mitSektionsleiierWyhsErnstjun.ander

I)(B(I(I(,
 Spitze wurde dabei ('ast kqmplett wieder

denk d'ron, mir häban ,a,Z Advent.l bdeleStädteigrzt,eIQtgOebeaiudSigeeSLee:icnhnSeeitneemKaBmeerirCahdt
L('SCIl  UnVerStOnd  und  HäSS  Und  schaft  in der Mannschan  erwähnte  und

(,)e4,).
 dies als einen Hauptgrund f'ür den Aut'-

stieg  in die höchste  Liga  Tirols  und den

lÖSCh de"  1'rdru/3 und Zonk und derzeitiBen  lO. Tabellenplatz  ar%ührtc.

Strert
 W.E.

vergiß, wäs örgrat und vers[rmm[, Bt  Antoner  Boxer

lösch  aus,  wäs  dir  a Frieda  nimmt.

Lei  uan's  söTl hell  no  wer[erbrrnna  "änderkampfsjeger

un,)  B,3  nü  leuchia  in ,1;,  ,Hnna  Anläßlich des Boxländerkampfes Tirol
gegen Wien-Niederösterreich  vom  8. De-

Sall  Liacht.  WO FrÖid und  Ljab zember  in der I.eiigebhalle  in Innsbruck,

VB(53((5B((,
 wobei die Gäste mil 11:7 Punkten sieg-

wo Fr,eda brfngt und SChu,d äZa.h,, ;.".'.r'8:p:,"i-  4'ge:'ü." m"A'6 s%n. :==:r

Mrt sallaam Liacht  geahSCh  MenSChEl  nal 1971e.V.  rür die Tiroler  Auswahlstaf'-

suacha,
 I'el,(.inerderwenigenPunktebringer.

Ozbek  besieBle  den Wiener  Refik  nach

sie kßrma bäld vo ialber  zuacha. Punkten.  Der Arlbergboxer,  der heuer

B5 (p4B5,(3(1 g(§(l  (1@ a53 (B(;(I( y()B(l  unter den Fitiichen von Trainer Willi Pe-
schitz  14 schwere  Kämpfe  ausgetragen

de"nda'
 hat, durchwegs  gegen  schwere  Gegner

Llnd  OU rm Ond'ra'S  LiaChf  OnZinda.  mit  40-100 Kämpren  im Rekord,  brachte

und  uan  L ;ac(-,( Z,n,)aa( -S onder  on  eS auf 9 Siege, 2 Unenlschieden und 3
Punkteniederlagen,  wobei  2 Niederlagen

Wia d' KörZla  an a'm ChriSChtbOLlm  Sehr umStritten  Warenl  Der  Arlberger  iSt

d'ron.
 eine große Slütze der Tiroler Ländersiar-

Dä 'euch'e' bä'd an L'aachferboum' rdeeIr\eenwToirrdoeIenruBnodxcaIuucbhsb'eÜi'dde:een'einrstecrhneaI
an LiaChterwäld  Strahlt  Wia jm  Troum,  tionalen  Staffelkämpfen.
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...mit
Landecker

erhältlich
bei  der  Sparvor-Landeck

und allen Filialen einzulösen
in allen  Mitgliedsbetrieten  der

Leistungsgemeinschaft

Landecker
Handelsletriebe

...die  Einkaufssradt,  die  alles  hat

Skibus  zum  Nulltarif!

Fahrplan:
ab 8.30  Uhr  Kaunertal  über  Kauns,  Prutz,  Fendels
ab 1 2.00Uhr  Prutz  nach  Fendels
an schulfreien  Tagen  ab 11.40  Uhr  Kaunerberg
über  Kauns,  Prutz,  Fendels;  zurück  15.30  Uhr;
Aushilfsbus  bis Prutz

16 Uhr  über  Kauns  ins Kaunertal

Liftpreise:
Einheimische  Tageskarte  Erw.  S 90.
Kinder  S 60.  -

Halbtageskarte  Erw. S 70.
Kinder  S 40.  -

Tageskar,te  für  Schüler  S 40.
Saisonkarte  Erw.  S 1.200.  -
für Kinder,,  Lehrlinge  und  Studenten  S 500.  -

Wir  wünschen  gute  Fahrt!
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4  FEINtco-ST SCHWARZ '%« *  ,47  machtSCHENKEN  LEICHT!
TAFELFREUDEN sind immer willkomme,,g;sonderszum Weafönachtsfestl.

I In attraktiven  GESCHENKKÖRBEN und GESCHENKKASSETTEN verpackt stellen wir
Ihnen  ganz  nach  persönlichem Wunsch und in jeder Preislage eine Auswahl kulinarischer
Köstlichkeiten zusammen. urnerstraße,  Landeck, Telefon 2274FEINKOST  SCHWARZ,  Sal
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de samstags  geschlosse
Ab 10. Dezember



Ladis  besitzt  em  neues

CAFe  - RLSI  AURANT

Ehemaliges  Cafä  Tyrol  nun

CAFE  -  RESTAURANT

lu "[!  'a

EROFFNUNG
am Samstag, I7.  Dezember  1983,  IO.OO Uhr

In  der  knappen  Bauzeit  von  ca. 5 Monaten  gelang  es dem  Ehepaar  Hans  und  Rosa  Ebner,

nach  eigenen  Plänen  aus dem  ehemaligen  Caf6  Tyrol  (beim  alten  Lift)  ein  sehr  gemütliches

Caf6-Restaurant  mit  2 Lokalitäten  zu schaffen.  Im  Restaurant  und  in  der  Bauernstube

können  insgesamt  65 Personen  bequem  Platz  nehmen.  Das  mit  einer  Schauküche

ausgestattete  Lokal  hat  täglich  von  9 bis 1 Uhr  früh  durchgehend  geöffnet.

Gerne  servieren  wir  Ihnen  im,,Kupferspieß"  Grillspezialitäten  bis 23 Uhr.

Wir  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch.

Am  Eröffnungstag  dürfen  wir  Sie auf  ein  Getränk  einladen.

Hans  und  Rosa  Et'ner

6531  Ladis  89

Atelier  Et)ger.  6460  Imsl
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Suche  Mädchen  oder  Frau  für kleine  Frühstückspen-

sion ab sofort.  Ischgl, Telefon  05444/5250
Med.  Rat.

?)y. +tu6m  L6«yt
LUNGENFACHARZT

vom  24. Dezember  1983  bis

8. Jänner  1984

KEINE  ORDINATION

Dreieinhalb-Zimmer-Wohnung

mit Einbauküche,  Bad, WC, Vorraum,  Balkon,  Zentral-

heizung  und Keller  (evtl. für Büroräume)  in Landeck

Stadtzentrum  ab sofort  zu vermieten.

Zuschriffen  unter  Nr. 151-83-1  an die Verwaltung

 des Blattes.
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' Planung  und  Ausführung  von:
Heizungsanlage  mit  Ölfeuerung:
LUZIAN  BOuVIER,  Zams

Sanitäranlagen:
LUZIAN  BOUVIER,  Zams

Inhaber:  ERWIN  BOUVIER
651 1 Zams,  Hauptstraße  77-79
Tel.  0 54  42/25  34 oder  28 31
Filialen:  Imst-Ried-Reutte

i
 %

Lüftung:

KARL  MAYR

Ges.m.b.H.  & Co. KG
Lüffungsspenglerei

6111  Voldera,  Gewerbestraßi
Tel.  0 52 24/31  35

Garderobe:

RUDOLF  SIEGELE
Bau-  und  Kunstschloaaerei

6555  Kappl-Plattwies

Lieferung  des  KÜhlpultes:

utvisy0yt»yu
Franz  Walch  KG

Landeck-Telefon  26:

Vorhänge:

@

TextiIcenterWesttirol  .
Landeck,  Malser  Straße  33

TeleTon  05442-3241 oder'3242

Lebensmittel  und  Getränke:

«ä»  iebens*itte'j  k  Grö8hande1
ffll  4m  Kaffee-Impo@  N  eigene RöstradN  V  Textilien
i  i  a  I Spielwaren

EaORISSEM/V
6611 Zsms

:;:l;;_ Z:4 42.
Qualitätsweine:

. . .  &

@,..;.;,,,::,":=-=..,

Lieferung  der Wasch-  und Reinigunlmittel:

m?W  h  I
a  N  I

Werner  Holluschek
Seifen-  und  Wasöhmehlfabrik
6020  Innsbruck,-Schöpfstraße
Tel.  0 52 22/26  1 92

Finanzierung  und  Beratung:

Spar-  und  Vorschußkasse  für  den  Bezirk  Lande

T.D@),»,,!ffl" :S, %.s, @,: u.=']*:
6500  candeck,  Tel.  05442/27i3

i

Baumaterial:

Baumeister
SERAPHIN  PüMPEL  & SöHNE
6500  Landeck,  Malser  Straße  84

Tel.  0 54  42  / 24 4'1, 26  40

6500  Landeck,  Malaer  Straße  84
Tel.  0 54  42/24  4',  26 40

Ausführung  derTischIerarbeiten,  Lieferung
und  Verlegung  der  Teppichb!5den:

Bau-  und  Möbeltischlerei,  Bodenbeläge

JOHANN  HUBER
6555  Kappl
Tel.  0 54 45/259

erung  derAmbach-Küchengeräte,
üiäser-  und  GeschirrspüImaschine,
CarimaIi-Espressomaschine:

M
KS

Maschinen  und  Kochgeräte  -
8ervice  und  Handels  CimbH
Ambach  -  Fsema  -  Zoppas  -  8o1ia  -
Palux  -  Nationsl  -  Csrimall
6020  1NNfü3RtICK,  ANGERG.  19
Telefon  0622241194,

Außenstelle:  Hermann  Falkner,  Ladis,
Tel.  0 54 72/66  06

Pi'axmarerO Kaffee
6021  Innsbruck,  Leipziger  Platz  1
Tel.  0 52 22/43  131

% .icherung:

Ihr  Mann  bei:

dmFJernentar  (E
Oberinspektor  Herbert  Gerstreiter
Geschäftsstelle  Landeck
Tel.  0 54 42/25  92

Nr. 50

rei

-N

Pension  in St. Anton  a.A. sucht  Zimmermädchen  mit
EngIisch-Kenntnissen  für  die Wintersaison.

Teleton  05446/3361

Verkaufe  nagelneue  Alfa  Laval  Melkmaschine  (Bio  'Melkeimer)  nur  S 11.500.-  auch  Zustellung.

Telefon  05238/8437

NEUERöFFNUNG!
Ab 18.  Dezember  ist die  neu  erbaute  Jausen-
station  Novelleshof  - Nauders  geöffnet
Auf  Ihren  Besuch  freut  sich

Familie  Hafele,  Telefon  05473/434

Die Mitarbeiter  des  Textilcenters
PESJAK  bedanken  sich bei der Ge-
schäftsleitung  für  die  gelungene
Weihnachtsfeier.
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Möbel-Teppich-Textil

hahiilmst.  Bundesstr.  1. Tal.  05412/30a0

Das  führende  Einrichtungshaus
im Obertand

GESCHENKE  püö WEIHNACHTEN,

*  DIE FREUDE MACHEN
*  Tischwäsche, Bettwäsche, Vorhänge, Sto-

res, Geschenksartikel  wie Geschirr,  Gläser

und Kleinmöbel  zum Mitnehmen.

Ein Besuch  lohnt  sich immer  - wir  beraten

".  Sie gerne.  Eigene  Bodenverlegung  - Näh-

er()('ie ts- service.
'ne"ach  Samstag, 17. 12. 83 von 9-12  uhr und

lornbola *  14-18  Uhrgeöffnetl

Suche Mädchen  oder  Frau  für  kleine  Frühstückspen-

sion  ab sofort.  Ischgl,  Tel. 05444/5250.

Wir  8uChen  TISCHLERGESELLEN  mit

Kenntmssen  vom  massiven  Holzbau  zum

sofortigen  Eintritt.  Persönliche  Vorstellung

erwünscht.  Werkstätte  für  massive  Holzar-

beit  und  Tischlerei  Hanspeter  Zangeri,

6531  Ried/Oberinntal

Nachtvorhänge  und Stores
zu Sonderpreisen  das  ganze  Jahr  hindurch

im Gardinenwerk  Geiger  übliönfüC5

direkt  an der  Bundesstraße  beim  neuen  Sportplatz

es lohnt  der  weiteste  Weg!  Riesenauswahl  -

eigenes  Nähatelier.  Neue Telefonnummer  05418/5141

Ein frohes  Weihnachtsfest

und  ein

erfolgreiches  Jahr  1984

entbietet  allen  Kunden  und

Geschäftsfreunden

Ihr Versicherungsbetreuer  der  t

ERSTEN  ALLGEMEINEN

WALTER  KARL  Dipl.  Vw. WILFRIED  POHL

Unser  neues  Büro:

URICHSTRASSE  2,

Verkaufe  günstig  Handharmonika  3-reihig,  sowie

1 Hohner  mit  96  Bässen,  guter  Zustand.  Tel. 05472/6991

Suche  Zimmermädchen  nach  St. Anton  a. Arlberg,

Villa  Arlberg,  Telefon  05446/2335.

Das  Einkaufsziel  für  Anspruchsvolle!

EaORISSEMANN
Kaufhaus  Zams

Kalterer  See  Rotwein,  0,7 Itr. ü.o.c.,

ein Spitzenprodukt  von  Morandell

statt  s  S 23.90

Pfirsichkompott  822  gr.

Essiggurken  6/9,  sü13-sauer,  0,71

S 11.90

S 10.90

Maresi,  1 /2 It. S 19.90

Rindfleischsuppe  Maggi  Haushalts-

packung   S 15.90

Saftorangen,  5 kg  S 29.80

Eis,Fam.Pkg.   S 14.90

Bonbonniere  Suchard,  1 /2 kg  S 68.90

Persil,  3 kg,  astatt  :SJk4ü  S 79,90

Silan,  WeichBpüler,  4 Itr. statt  S  39.90

Quanto  Konzentrat,  1 Itr.  statt   S 29.90

Toastschinken,  100  gr.  S 11.90

Semmel,  10  Stück  S  9.90

Alpquell  Mineralwasser,  1 Kiste  S 39.90

Zipfer  Bier,  1 Kiste  ' S 104.90





Die  Oberländer

Sängerrunde  Zams

bedankt  sich  bei  allen

unterstützenden

Mitgliedern  und  Gönnern

und  wünscht  ein

gesegnetes  Weihnachtsfest

sowie  ein  gesundes  neues

Jahr.

Suc;e  ab sofort  Zimmermädchen,  tägliche  Heimfahrt

erwunscht.  Pension Edelweiß,  6580  St. Anton,  Tele-

fon  05446/2249.

Gesucht  werden  für  die Wintersaison  nach  St. Anton

a Arlberg  2 Mädchen  für  Zimmer  und  Küche  (mit  Koch-

kenntnissen).  Anfragen  an:  Marie  Thomson,  Tel.  05446/

2830  zwischen  16 und  18  Uhr

Bundesländer  Versicherung  sucht  zum  ehesten  Ein-

tritt  hauptberuflichen  Mitarbeiter  im festen  Angestell-

tenverhältnis,  weitgehend  selbständigem  Tätigkeitsbe-

reich.  Diese  Tätigkeit  umfaßt  die  Betreuung  und  Erwei-

terung  unqeres  Kundenstockes  im Stanzertal.

Durch-Arbeitsfreude  und Einsatz  ergeben  sich hohe

VerdienstmögIichkeiten!  Interessenteri  wenden  sich

bitte  an die  Landesdirektion  der  BV, Innsbruck,  Bozner-

platz7,zwecksTerminvereinbarung  an deri  Gebiets-

leiter  Herrn  Florian  Klein,  jeweils  Montag  odei  Freitag

zwischen  9 und 12 Uhr, Tel. 05222/35135-201  DW.

BERGHOTEL

TRAMSERHOF
am 17. Dezember  1983  geht's  wieder  los!

Wir  bieten  über  die Feiertage  und

pae.-':iaSa;:'ü':eaysiIaeiiri:':erEii"eianCi'aiheseaniei«uirnieidKzi:nzideiari

Eislaufplatz  - Eisschießbahn  - Langlaufloipe

Ab 27. Dezember  JAZZMUSIK  in der  Bar

Bei genügend  Schnee  Rodelbahn  Trams/Zams.

Wir  freuen  uns auf  Ihren  Besauch!

Familie  Karl  Haueis  und  Mitarbeiter

Spezfflaffliütetm
für  die Weihnachtszeit

vom  15.-24.12.83

direkt  ab Werk  Pians

Rindsroulade.  Rindsschnitzel

gespickter Rindsbratenperkg 1@4g

Schweineschnitzel  und

Ill-Aufschnitt
(3 1/2  Stangen  vac.

Toastschinken
1/2  vac.

peri«g  94.90

perkg  79.90

Landrauchschinken
1/2  vac. perkg  iog.go
Haussalami

perkg  iog.go

Sut)aru  StatjOn  ü.s vortührwaqen,  weiß, 2.000 bm

Subaru  Station
q.s,s3.sz,gotomet.,sz.oooxm  119.000.-

Suöaru  StatiOn
1.6, 70PS, s3. 80, 45.C)CIC) xm 79.000.-

Subaru  Turismo
BJ. 82, 25.C)OC) bm, silbermet.  107.000.-

Sllt)arllSedarN.s,zops,s3.so,rot  79.000.-

Eintausch und günstige  Finanzierung  möglicn

ffi  fff<eJRW
-s=  --  .  yNDECK

ZENTRALGARAGE
65C)O LANDECK, MALSER STRASSE- TELEFON 05442/3607  /2760

I

und  weitere  Spezialitäten
wie: Rindsfilet,  Schweinsfilet,

Kalbssteak,  Rostbraten  - Beiried,

Wild,  Weihnachtsgetlügel  (Enten,

Gänse,  Puten, Hühner),  Pasteten,

Saucen.

Kan HANDL & Cö. Flalaclv  und

Salchwimn*rieugung,  A45!i1 PlanaiL«nd*di

T*lalon  lD S4 42)21) 38, 20 u  Tel*x  S1127
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am Sonntag, 18. Dezember 1983 ab 10 Uhr im Gasthof  Rose in Ladis.1. Preis:  S 1 o.ooo. -  - weitere  schöne  Geld-  und Sachpreise.

Telefon  05472/6213

Kaufen Sie bei unseren Inserenten!

Die Belegschaff  der Spenglerei
E. ALTHALER  dankt  dem  Chef
und Chefin  für  den  netten  Betriebs-
abend.

Wir bieten  Ihnen
&;lmtvkvlten,  Schneefräsen  und  Schnee-
schiider  für  Traktoren  zu günstigen  Preisen
an !

Fa. Franz  RIETZLER,  6531  Ried  i.o.
Telefon  05472/6412

hänfahren-Geld  sparen.

TANKWART  wird  ab Jänner  aufgenommen.
ARAL-Tankstelle  ERWIN  FALCH,  Zams

Telefon  3254/3253

Hotel Schrofenstein,  6500  Landeck,  Fam. Völk,
Telefon  05442/2395

sucht ab sofort  in Saison-  oder  Jahresstelle

1 Zirnrnermädchen  und Aushilfe
bis ca. 6. Jänner.  (evtl.  Ferialpraktikantin)

Das heimische  Fachgeschäft  berät  Sie gerne.

6500  LANDECK,  MAISENGASSE  6, TEL.  05442  /2778
SERFAUS  UND  ISCHGL

Gewinnscheinaktion
bis 24. Dezember  1983 l'n ZamS

Die  Verlosung  des  Gememschaftspreises  findet  am
Freitag,  30 Dez 1983,  um 11 Uhr  in der  SPARVOR  ZAMS
statt  Die Gewinnuimern  liegen  bei obgenanmer  Firma
auf  und werden  im Gemeindeblatt  am 5 Janner1984  ver-
offen)licht  Letzter  Einlosetermin  ist am 31 Janner1984
Die Ziehung  findet  unter  Ausschluß  des Rechtsweges
stau

Auf  zu den grolmn

Glücksbringern  in Zams

Bl'!

Kaufhaus  Grissemann
Schuhhaus  Ladner
Sparmarkt Mungenast
Drogerie  Müllauer
Mode Windisch "!ä.;
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Landeek
MalsersIraße 44

Innsbruck,  . Wattens
Maximilianstraße  3 Schwaz
Meinhardstraße'  Jenbach  '

Reutte   , Wörgl

Landeck  " Kufstein
Imst  - , St. Johan'n

Yelfs  Kitzbühel

Hall  i. T.  Mayrhofen


